
Ausgabe 01• Juli 2019 • www.seckau.at

	 Amtliche Mitteilung • Zugestellt durch Österreichische Post.at

MARKTBLATT
Seckauer 



2

Vorwort des Bürgermeisters	 03

Neues aus der Gemeinde  	 04-13

Standesamt  	 14-15

Literaturlehrpfad / Zufahrt Kühberger	 16

Die Seckauer Alpeneventhalle	 17

Kindergarten  	 18-20

Volksschule Seckau	 21-23

Neue Mittelschule Seckau	 24-25

Abteigymnasium	 26-27

Steirischer Seniorenbund  	 28

Seckauer Gespräche	 29

Seckauer Kultur	 31-31

Frauenbewegung	 32-33

Musikverein Seckau	 34-36

Landjugend Seckau	 36-37

KOBV	 38

Gemeindebäuerinnen	 39

ÖKB - Ortsverband Seckau	 40-41

Gothia	 42

Polizeiinspektion Seckau	 43

Freiwillige Feuerwehr Seckau	 44-45

Dieselgiganten	 48-49

ESC Regner	 50-51

Tennisverein	 52-53

USV Seckau	 54-56

Tourismusverband	 58

Rotes Kreuz	 59

Hofwirt	 60-61

Abfallwirtschaftsverband	 62-63

 
Impressum
Eigentümer, Verleger und Herausgeber: 8732 Marktgemeinde Seckau 
63. Druck: Gedruckt nach der Richtlinie „Druckerzeugnisse“ des Öster-
reichischen Umweltzeichens, Gutenberghaus Druck GmbH, UW-Nr.944, 
Bahnstraße 9, 8720 Knittelfeld. Für Redaktion und Inhalt verantwortlich: 
Gerlinde Hübler. Für den Inhalt mitverantwortlich: Bgm. Mag. Dr. Martin 
Rath, AL Heimo Schneidler, Monika Hold-Luschüzky und Barbara Reiter. 
Für die Beiträge der Vereine sind deren Verfasser verantwortlich.

INHALT



Liebe Seckauerinnen und Seckauer!

Die Marktgemeinde Seckau ist bekannt und beliebt für 
ihre hohe Lebensqualität. Viele Menschen und junge 
Familien würden sich gerne hier bei uns niederlassen. 
Dies ist jedoch nur wenigen gegönnt, da verfügbares 
Bauland sehr rar ist. In diesem Zusammenhang eine 
Bitte an alle, die einen Baugrund verkaufen wollen, 
sich im Gemeindeamt zu melden. 

Seckau ist eine Wohngemeinde mit einer Infrastruktur, 
die für Gemeinden unserer Größenordnung und Ein-
wohnerzahl selten anzutreffen ist. Im Mai hat die Orts-
bildkommission bei der Begehung festgestellt, dass die 
Marktgemeinde Seckau eine der schönsten Gemein-
den der Steiermark ist. Die Mitglieder der Kommissi-
on haben das große Engagement der Gemeindebür-
gerinnen und Gemeindebürger sowie der Gemeinde 
für die Erhaltung des Ortsbildes sehr gelobt. Darauf 
können wir alle sehr stolz sein. Die Erhaltung unseres 
Ortsbildes – ein Aushängeschild von Seckau – kann 
nur gelingen, wenn wir alle zusammenhelfen. Unsere 
Außendienstmitarbeiter sind sehr bemüht, können 
aber nicht immer überall gleichzeitig sein. Gemeinde 
ist das Zusammenspiel aller Menschen, die in der Ge-
meinde leben. So sind wir dankbar für jeden Einzelnen, 
der bereit ist, diesbezüglich mitzuwirken, um die hohe 
Lebensqualität und das lebenswerte Umfeld zu erhal-
ten.

Im letzten Halbjahr haben wir, um die Wasserversor-
gung noch sicherer zu machen, ca. € 40.000,00 in eine 
UV-Anlage und die Entsäuerung investiert. Die 43 Hy-
dranten in Seckau wurden um ca. € 6.000,00 überprüft 
und defekte repariert. Die Straßenbeleuchtung in der 
Trampuschsiedlung wurde fertiggestellt. Die Stadt-
werke Judenburg haben die Grabungsarbeiten für den 
Breitbandausbau abgeschlossen. Die notwendige Sa-
nierung einiger Straßenstücke ist in Planung und wird 

im 2. Halbjahr umgesetzt werden. Die Umstellung der 
Gemeindegebarung auf die VRV 2015 wird im 2. Halb-
jahr 2019 viele Arbeitsstunden in Anspruch nehmen. 
Die Nationalratswahlen im September erfordern viele 
Vorbereitungsarbeiten, für die unser Team im Gemein-
deamt nach den EU-Wahlen bereits gut gerüstet ist.

Auch hatten wir seit Jahresbeginn viele Veranstaltun-
gen in Seckau. Mit der Faschingssitzung wurde die 
neue Alpeneventhalle der Familie Offenbacher er-
öffnet. Die österreichische Forsttagung mit über 400 
Besuchern aus ganz Österreich und aus den angren-
zender Nachbarländern war ebenfalls sehr erfolgreich. 
Die Besucherinnen und Besucher waren begeistert 
von unserem Ort. Die erste Seckauer Kulturwande-
rung fand großen Zuspruch, und die Einweihung der 
2018 sanierten Neuen Mittelschule war ein würdiges 
Fest. Zum Festakt „20 Jahre Turm im Gebirge“ kamen 
ca. 2000 begeisterte Menschen und feierten ausgiebig 
mit. Darüber hinaus gab es noch viele weitere Veran-
staltungen (kulturelle, sportliche usw.), die zum Gelin-
gen des Gemeinschaftslebens beitragen.

Liebe Seckauerinnen und Seckauer, arbeiten wir wei-
terhin so gut zusammen und leben wir Gemeinde mit 
Zivilcourage, Selbstverantwortung und Hausverstand, 
um den Lebens- und Arbeitsraum Seckau zu erhalten 
und zukunftsfit zu machen.

Wir, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Gemeinde, wünschen Ihnen/Euch 
allen einen erholsamen und schönen Sommer.

IHR/EUER BÜRGERMEISTER
Martin Rath

VORWORT
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4 | Neues aus der Gemeinde

Ehrungen in der 
Gemeinde
Ehrennadel in Silber für Frau  
Dr. Ursula Lercher und  
Herrn Herbert Pressler.

Beide Persönlichkeiten haben 
sich in der Marktgemeinde 
Seckau immer wieder sehr 
engagiert und sind ein wichtiger 
Bestandteil in unserer Gemeinde.

Weiters wurde Herrn Rudolf Hübler 
für seine jahrelangen Dienste bei 
der Schneeräumung rund um 
Seckau herzlich gedankt. 

Danke für jahrelangen 
verlässlichen Einsatz
Frau Fini Kokalj war in der Volksschule 
Seckau über 35 Jahre im Reinigungsdienst 
im Einsatz. Die Arbeiten wurden von ihr im-
mer zur vollsten Zufriedenheit ausgeführt. 
Alles Gute für den neuen Lebensabschnitt.

Eva Pamperer ist schon seit einigen Jahren als Rei-
nigungskraft im Gemeindeamt Seckau im Einsatz. 
Seit Jänner dieses Jahres erweiterte sich ihr Ein-
satzgebiet um die Mithilfe bei der Reinigung der 
Neuen Mittelschule. Nachdem im März das Ange-
bot der Nachmittagsfreizeit gestartet worden war, 
benötigte die Gemeinde eine Frühaufsicht (6:45 
– 7:30 Uhr) in der Volksschule, welche Eva gerne 
übernommen hat. 

Adresse: 8732 Seckau 118

Wohnungsnummer: 2

Geschoß: Erdgeschoß

Wohnungsgröße: 78,98 m²

Die Wohnung besteht aus: 2 Zimmer, Wohnküche, Bad, WC, 
Vorraum, Schrankraum, Abstellraum, 
Terrasse 5,25m², Kellerabteil

Heizungsart: Heizöl – im Mietzins inkludiert

Monatlicher Mietziens: € 692,96
Hauptmietzins, Betriebs- u. 
Heizkosten, öffentliche Abgaben

Verfügbarkeit: ab 01.09.2019 

Freimeldung – Mietwohnung
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Die Trinkwasserversorgung der Marktgemeinde 
Seckau wurde dem Stand der Technik angepasst. Die 
unregelmäßigen Starkregenereignisse der letzten Zeit 
bringen auch verschmutzte Oberflächenwasserein-
träge mit sich. 
Die Marktgemeinde Seckau hat vorgesorgt und in den 
Zuläufen der Hochbehälter (Seckau und Sonnwend-
dorf) eine UV-Anlage installiert. Diese Anlage gewähr-

Trinkwasserversorgung der 
Marktgemeinde Seckau

leistet ein keimfreies Wasser, ohne dabei die chemi-
sche Zusammensetzung des Wassers zu verändern. 
Im Zusammenhang mit diesem Umbau wurde auch 
die Entsäuerungsanlage einer Generalsanierung un-
terzogen und die Installationen in den Behältern teil-
weise erneuert.
Die Gesamtinvestitionssumme für dieses Projekt be-
läuft sich auf rund € 40.000. Die Bezahlung erfolgte 
aus den vorhandenen Rücklagen für die Wasserver-
sorgung.

Dieses Geld ist für unser wichtiges Lebensmittel gut 
und nachhaltig investiert. Wir bitten Sie vor allem in 
den heißen Sommertagen um einen sorgfältigen und 
nachhaltigen Umgang mit unserem Seckauer Trink-
wasser.
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Neue Beleuchtung in 
der Trampusch-Siedlung

Neues aus dem Bauamt:
Wir geben bekannt, dass ab sofort Kundmachungen über die Anberaumung einer Bauverhandlung auch im Inter-
net unter http://www.seckau.at/ Amtliche Mitteilungen und an der Amtstafel erfolgen.

Intelligentes 
Bauen verbindet 
Menschen.

porr.at

Anz Seckau 180x125mm 190603.indd   1 03.06.19   12:49

Nach der Asphaltierung im letzten Jahr wurde in der Trampuschsiedlung im Frühjahr 2019 die Straßenbeleuch-
tung fertiggestellt. Mit einer Investitionssumme von rund € 10.000,- wurden 7 Beleuchtungskörper installiert.
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Im Jahre 1999 wurde am 
Tremmelberg der „Turm 
im Gebirge“ erbaut und 
eröffnet. Mit einer Höhe 
von 42 Metern hat man 
einen traumhaften Rund-
blick über das gesamte 
Aichfeld. Grund genug, um 
nach 20 Jahren „Turm im 
Gebirge“ zu feiern. 
Mit rund 2000 Besuchern 
und einigen Ehrengästen 
wurde am Pfingstmontag 
die hl. Messe bei der Kalva-
rienkirche gefeiert, welche 
von unserem Musikverein 
umrahmt wurde. Anschlie-
ßend gab es einen Festakt 
bei den Türmen. 

20 Jahre Turm im Gebirge

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Seckau hat in seiner Sitzung vom 8. 
Juni 1999 gem §41 Abs. 1 Gemeindeordnung 1967, LGBl.Nr. 115 in der gel-
tenden Fassung unter dem Tagesordnungspunkt 15.) mit Stimmenmehr-
heit nachstehend angeführte Lärmschutzverordnung beschlossen. 

Lärmbelästigende Gartenarbeiten sind alle im Garten anfallenden, mit 
größerer Geräuschentwicklung verbundenen Arbeiten, insbesondere die 
Inbetriebnahme von Rasenmähern, Rasentraktoren, Heckenscheren und 
Baumsägen mit Verbrennungsmotoren. 

Lärmbelästigende Gartenarbeiten dürfen nur von Montag bis Samstag in 
der Zeit von 7:00 bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 19:00 Uhr ausgeführt werden.  
Die Vornahme solcher Arbeiten an Sonn- und Feiertagen ist verboten. 

Lärmschutzverordnung
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Gesunde Gemeinde

Wanderfreundetreff
Um sich etwas Gutes zu tun, gibt es viele Möglichkei-
ten: Ein Schalerl Kaffee und Kuchen, ein Glaserl Wein, 
a guate Brettljause, ein Spaziergang, a Tratscherl, a 
Gaudi und natürlich Wandern in Seckau – Umgebung, 
in Nachbargemeinden und auf Almen und noch vieles 
mehr erwartet dich beim Wanderfreundetreff. 

Wandern bei stets guter Laune, egal ob bei Regen oder 
Sonnenschein, um fit und beweglich zu bleiben. 

Treffpunkt: 

Jeden Mittwoch am 
Gemeindeparkplatz:
Juni bis September 09:00 Uhr
Oktober – Mai 13:30 Uhr
„Auf und da Goaß noch!“

Skiausflug auf den Loser – Die Marktgemeinde Seckau 
hat am 9. März 2019 zum alljährlichen Skiausflug auf 
die Loser Alm geladen. Die winterlichen Bedingungen 
im Herzen des Ausseerlandes haben uns einen wun-
derbaren sportlichen, aber auch unterhaltsamen Ski-
tag bereitet.

Im letzten Winter konnte die Marktgemeinde Seckau rechtzeitig zum Be-
ginn der Eislaufsaison den Kindern zwei Eislaufhilfen übergeben. Die Pin-
guine wurden den Kindern des Kindergartens und der Volksschule Seckau 
überreicht und stehen jederzeit jedem Eislaufschützling zur Verfügung.  
Die Pinguine fanden bei den Kindern großen Anklang und wurden gerne in Anspruch 
genommen. Auch für den kommenden Winter viel Spaß mit den Pinguinen! 

Eislauflernhilfe für die Kleinen
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Radfahren hält fit, wirkt gesundheitsfördernd, macht 
Spaß und schützt noch dazu unser Klima.
Unter diesem Motto startete eine Gruppe von 
10 Seckauerinnen und Seckauern bei kühlem und nas-
sen Wetter eine Rundfahrt von Seckau über St. Marein 
– Feistritz – St. Lorenzen – St. Margarethen bis nach 
Knittelfeld zum Hauptplatz. Nach einer kurzen Stär-
kung ging es wieder retour nach Seckau.

Sternfahrt nach Knittel-
feld – 26. April 2019

In der vergangenen Skisaison gelang Stefan Babinsky 
ein gewaltiger Schritt nach vorne. Der 23-jährige, der 
in der letzten Saison dem B-Kader des österr. Skiver-
bandes angehörte, wurde in der Gesamtwertung Euro-
pacup Super-G Dritter und sicherte sich damit für die 
Saison 2019/2020 einen fixen Startplatz im Weltcup 
Super-G.
Grundlage dieses Erfolges war nach hartem Training 
im Sommer und ausgezeichneter Vorbereitung, die 
zum Teil auch in Chile stattfand, ein guter Saisonstart 
in St. Moritz. Dann feierte Stefan seinen ersten Sieg 
im Europacup in Zauchensee und war auch danach 
beim Europacup im Sarntal als Zweitplatzierter wieder 
am Podest. Diese kontinuierlich guten Leistungen si-
cherten ihm nicht nur den dritten Gesamtrang in der 
Super-G Wertung, sondern auch die Aufnahme in den 
A-Kader des ÖSV.
Wir freuen uns schon, Stefan in der nächsten Saison 
bei den Weltcuprennen im Super-G auch im Fernse-
hen live mitverfolgen zu können und wünschen ihm 
alles Gute.

Stefan Babinsky startet 
im Super-G Weltcup

Bei der Teichaktion am 
6. April fanden sich wie-
der viele freiwillige Helfer 
am Weiermoar-Teich ein, 
um mit vielen Handgrif-
fen die Außenanlagen 
rund um den Teich auf 
Vordermann zu bringen. 
Einer tollen Sommersai-
son steht somit nichts 
mehr in Wege. 
Ein herzliches Danke-
schön an alle fleißigen 
Helferinnen und Helfer!



10 | Gesunde Gemeinde

Ein SOMMER voller 

SPIEL & SPASS 

in SECKAU

Informationen bei 
Beate Offenabcher +43 676 36 35 020

Etwaige Änderungen vorbehalten

Mit der Teilnahme an den Veranstaltungen erklären Sie Ihr Einverständnis zur Erstellung von Bildaufnahmen Ihrer Person im Rahmen der 
Aktivitäten sowie zur Verwendung und Veröffentlichung dieser Bilder im Rahmen der Berichterstattung der Gesunden Gemeinde Seckau.

Teilnahme auf eigene Gefahr.

BOGENSCHIESSEN UND LAGERFEUER 25. AUGUST 2019 | 14-18 Uhr

bei Familie Kranz/Tatscher als Abschluss des Sommerprogramms
WALDPÄDAGOGIK 14. AUGUST 2019 | 9-12 Uhr 

mit Gabi Fandl, Treffpunkt beim Musikheim

SPIEL UND SPASS 2. AUGUST 2019 | 14-18 Uhr 

mit der Feuerwehr und dem Musikverein Seckau - Treffpunkt MusikheimKINDERKOCHKURS 15. JULI 2019 | 9-13 Uhr | NMS Seckau 

Kosten/Kind: 18€ - Anmeldung bis 12. Juli 2019 bei Beate OffenbacherKINDERTENNISKURS 8. -12. JULI 2019

Gruppeneinteilung: 7. Juli 2019 um 19 Uhr/Tennisplatz Seckau

Auch in diesem Sommer bietet die  

Gesunde Gemeinde Seckau wieder 

ein buntes Programm für Kinder 

und Jugendliche an. 
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Abenteuer-Programm mit professionellen Outdoor-Trainern. 
Es erwartet euch ein erlebnisreicher Tag mit viel Spaß.

Termine: 11. Juli, 18. Juli, 25. Juli 2019 jeweils von 9:00 bis 17:00. 
Kosten für Trainer, Getränke und Tagesverpflegung € 50.-

Anmeldung unter: 0660/45 45 660 oder Mail an:  office@murtal-adventures.at - 
Anmeldeschluss 1 Woche vor dem jeweiligen Veranstaltungstermin.

Murtal Adventures, 8733 St. Marein-Feistritz, Moostalstraße 21. Infos zu Murtal Adventures unter:  
www.murtal-adventures.at. Bei ausgesprochenem Schlechtwetter gibt es Ersatztermine.

Nachdem in den letzten Jahren immer mehr Eltern 
eine Ganztagesbetreuung für ihre Kinder forderten, 
wagte sich die Marktgemeinde Seckau an ein Pilot-
projekt.
Seit Februar gibt es nun im Gebäude der Neuen Mit-
telschule die Räumlichkeiten der „Nachmittagsfrei-
zeit“. Diese findet von Montag bis Donnerstag von 
12:00 bis 15:30 Uhr statt.
Ich möchte Ihnen hiermit einen kleinen Einblick in 
unseren Tagesablauf geben.
Zuerst gehen wir in die Nachmittagsfreizeit, wo die 
Kinder die Möglichkeit haben, gemeinsam zu spielen. 
Oft brauchen sie auch eine kleine Ruhephase, in wel-
cher Bücher vorgelesen werden oder sie sich einfach 

Kinder Erlebnis Outdoor-Programm
für Kids von 8 bis 14 Jahre

Nachmittagsfreizeit
nur ausrasten und entspannen können. 
Um circa 12:30 Uhr gehen wir zum Mittagessen in 
den Speisesaal des AGS, wo die Kinder zwischen 
zwei Gerichten wählen können.
Nach dem Essen und der Erledigung der Hausübung 
nutzen wir jede Gelegenheit, an der frischen Luft zu 
sein. Besonders gerne gehen wir in den Wald und 
spielen am Bach, bauen Dämme oder Lager, veran-
stalten einen Zapfenweitwurf oder legen Kunstwer-
ke mit Naturmaterialien. Unserer Kreativität sind kei-
ne Grenzen gesetzt. 
Das Angebot der Nachmittagsfreizeit ist auch für 
das kommende Schuljahr sichergestellt. 
Nähere Infos am Gemeindeamt. 

Doch nun stehen schon die Sommerferien vor der 
Tür. Im September wird sich unsere Gruppe um eini-
ge Kinder vergrößern.
Dem Konzept der Flexibilität und Bedürfnisorientie-
rung werden wir treu bleiben und wir hoffen, auch 
im neuen Kindergarten- und Schuljahr viel Neues zu 
erleben.

In diesem Sinne wünschen wir, die Kinder der Nach-
mittagsfreizeit und ich, Ihnen einen schönen und er-
holsamen Sommer!

Martina Pripfl
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28 & 29.08.2019

Alle Infos unter 
www.aigames.at

S E C K A U 
J U F A  H O T E L  S E C K A U 

DAS E-SPORTS EVENT 
IN DEINER NÄHE

EINLASS: 9:30 UHR
BEGINN: 10:00 UHR

POWERED BY

EINLASS: 9:30 UHR
www.ainet.at

S E C K A U S E C K A U 
J U F A  H O T E L  S E C K A U 

E I N F A C H  B I S  2 3 . 0 8 .19  B E I  D E R

G E M E I N D E  S E C K A U  A N M E L D E N ! ! !

0 3 5 14 / 5 2 0 5  |  g d e @ s e c k a u . g v . a t
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e5
Vorwort – „Die (neue) Gretchen-
frage“

Wer kennt nicht die ursprüngliche Bedeutung der 
Gretchenfrage aus Goethes „Faust“? Und wie oft wird 
diese in unzähligen Gesprächen für andere Kernfra-
gen verwendet. 

Doch nun bekommt die „Gretchenfrage“ durch „Gre-
ta“ Thunberg für mich eine neue Bedeutung. Ange-
lehnt an Faust müsste man dieser Tage die Frage 
stellen: „Sag, wie hältst du‘s mit dem Klima?“ Ein 
Mädchen aus Schweden hat es geschafft, der gan-
zen Welt diese einfache Frage zu stellen, die nun 
endlich nicht mehr ungehört bleibt. Jedem von uns 
gilt diese Frage und wir sind aufgefordert, eine ehrli-
che Antwort darauf zu geben.

Auch der ORF widmet sich unter dem Motto  „Mutter 
Erde“ in vielen sehenswerten Sendungen dem bren-
nenden Thema Klimaschutz. Es werden Beispiele zur 
Verpackung, zur Mobilität, zur nachhaltiger Nutzung, 
klimagerechter Ernährung und vielem mehr thema-
tisiert. Die Probleme kennen wir längst. Doch die 
hohe Politik scheint nicht in der Lage oder willens zu 
sein, eine klimagerechte Lösung  umzusetzen. Seien 
es wirtschaftliche oder persönliche Interessen, die 
dagegenstehen, es ist klar abzusehen: Wir müssen 
bei uns selber anfangen!

Mit dem ehemals „Forum Klima“ und der nunmehri-
gen „E5-Gemeinde“ wird in Seckau am Thema „Nach-
haltigkeit“ konsequent gearbeitet. Sei es durch 
Info-Veranstaltungen oder konkreten Projekten wie 
E-Auto, „Kost nix-Laden“, Mobilitätswoche, „Tag der 
Sonne“, „FAIRTRADE-Gemeinde“ oder Schul-Cam-
pus –  immer hat der Gedanke der Nachhaltigkeit 
oberste Priorität.

Ein kleines Beispiel soll verdeutlichen, wie viel CO2 
im Mobilitätsverhalten eingespart werden kann. 

Durch Fahrgemeinschaften könnte der Ausstoß um  
¾ verringert werden. Im Pendlerverkehr stecken da-
her ungeahnte Möglichkeiten. Mitfahrgemeinschaf-
ten erfreuen sich, auch dank social media,  immer 
größer werdender Beliebtheit. 
Mit dem Umstieg auf  den öffentlichen Verkehr könn-
te diese Einsparung ebenfalls erreicht werden. 
Ein großes Problem ist der immer noch wachsende 
Flugverkehr. Hinzu kommt neben dem hohen Ver-
brauch von Treibstoff der Ausstoß in großer Flughö-
he. Die negative Wirkung ist leider ein Vielfaches!

Sommerzeit ist Urlaubszeit! Nehmen Sie sich Zeit, 
darüber nachzudenken. Sicherlich haben auch Sie 
Ideen, wie es gehen könnte, nachhaltiger und klima-
schonender zu leben. Setzen Sie diese um! Teilen Sie 
mit uns Ihre Ideen:  office@wilhelmpichler.at 
Ich freue mich im Namen des e5-Teams auf Ihre Er-
fahrungen! 
Einen klimaschonenden, erholsamen Sommer im 
doppelten Sinn wünscht Ihnen 

Ihr Wilhelm Pichler



Aus dem Standesamt

BRAUTPAARE
Wir gratulieren recht herzlich

GEBOREN WURDEN
Wir begrüßen unsere neuen Gemeindebürger

Wir dürfen 12 Brautpaaren zur standesamtlichen 
Trauung in Seckau recht herzlich gratulieren. 

14  |  Standesamt

Karner Anna
geb. 09.01.2019
Doris Karner und Kurt Gföller

Reiter Leon
geb. 25.02.2019 
Anna Reiter 

Edlinger Elisabeth Gerlinde
geb. 30.03.2019 
Mag. BEd Johanna Eisank und 
Georg Edlinger

Titz Ferdinand
geb. 01.04.2019
Elisabeth und Andreas Titz

Wachter Peter Josef
geb. 22.04.2019
Verena und Gerald Wachter

Kaplans Jakob Johannes
geb. 08.05.2019 
Mag. Katharina Kaplans und  
Johannes Nerstheimer



GEBURTSTAGSJUBILARE
Wir gratulieren recht herzlich

GOLDENE HOCHZEIT:
Katharina Maria und Willibald Scheurer, Hart 
Renate und Karl Eder, Seckau

DIAMANTENE HOCHZEIT:
Anton und Ernestine Schlaffer, Neuhofen 
Brigitta und DI Herbert Obermaier, Sonnwenddorf

JUBILARE
Wir gratulieren recht herzlich

15

Anton Hausberger, vlg. Draxler
Maria Kranz, Hugo Stocker, Maria Hofer,  
Aloisia Kleemair, vlg. Sandgruber
Josefa, Eberdorfer, vlg. Lamplbauer 
Johann Gissing, Walter Weilharter 
Franziska Hartner, vlg. Scheibl
Wilhelm Martinus van der Kallen

ZU GOTT HEIMGEKEHRT SIND
Wir gedenken unserer lieben Verstorbenen

ZUM 70. GEBURTSTAG
Lorenz Höbenreich, Seckau 
Maria Christine Bärnthaler, Seckau 
Johann Hochfellner, Dürnberg 
Hermann Bräuer, Neuhofen 
Dr. med. Rudolf Cislo, Seckau 
Gertrud Kogler, Neuhofen 
Anna Haberleitner, Dürnberg 
Maria Hallaczek, Seckau 
Heinz Helmut Horak, Seckau 
Willibald Kokalj, Neuhofen 
Anna Spenger, Neuhofen 
Theresia Hübler, Hart 
Günter Hoffellner, Neuhofen 

ZUM 75. GEBURTSTAG
Hildegard Müller, Seckau 
Josefa Höbenreich, Neuhofen 
Karl Werner Gruber, Neuhofen 
Friedrich Zweytick, Neuhofen 
Bartholomäus Gruber, Dürnberg 

ZUM 80. GEBURTSTAG
Alois Rumpold, Dürnberg 
Ernestine Schlaffer, Neuhofen 
Adelinde Eisenbeutel, Hart

ZUM 85. GEBURTSTAG
Dr. phil. Elisabeth Sobota, Seckau 
Johann Putz, Hart 
Katharina Reibenbacher, Dürnberg 
Edeltraud Maria Walker, Seckau 
Ursula Hoche, Seckau 
Iris Fon, Seckau 
Isabella Lerchbacher, Seckau 

ZUM 90. GEBURTSTAG
Johann Kargl, Dürnberg 
Anneliese Trampusch, Seckau 
OSR Dir.i.R. Odo Peter, Seckau 

DEN ÜBER-90ERN ZUM GEBURTSTAG
Josefa Gutternigg, 91 Jahre, Seckau 
Katharina Aloisia Wachter, 91 Jahre, Sonnwenddorf 
Katharina Pamperer, 92 Jahre, Sonnwenddorf 
Justine Schutti, 93 Jahre, Seckau 
Ida Wolfsberger, 94 Jahre, Hart 
Maria Leitold, 96 Jahre, Sonnwenddorf 

DEN ÜBER 100-JÄHRIGEN ZUM GEBURTSTAG
Johann Wachter, 101 Jahre, Seckau
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Die Seckauer Monatsregeln sind geprägt von mittelal-
terlichen Vorstellungen über gesunde Lebensführung 
und Ernährung: Aber was genau steckt dahinter und 
trifft tatsächlich zu? Zwei ‚Literaturwächter‘ – Mag. 
Wolfgang Holanik und Mag. Florian Zeilinger – gehen 
auf zugleich ernsthafte und humorvolle Weise den diä-
tetischen Anweisungen bei einer Literaturpfadführung 
(0,6km) nach – kulinarische Kostproben inklusive. 
Dauer: ca. 1 Stunde, Ausklang in der Abtei

Literaturlehrpfad – 
Erlebnisführung in Seckau

8. August 2019 – Beginn 18:30 Uhr 
Treffpunkt Gemeindeparkplatz

Liebe Seckauerinnen und Seckauer,
wir möchten die Gelegenheit nutzen, um eine für 
uns sehr wichtige Entscheidung an Euch alle weiter 
zu geben. Wir sehen uns leider gezwungen, ab Früh-
jahr 2020 die Zufahrt zu unserem Hof für die Öffent-
lichkeit zu sperren. Es gibt mehrere Gründe für diese 
Entscheidung. Einer davon ist der, dass der Schran-
ken, der die Auffahrt zum Schroateck versperrt, dem 
einen oder anderen ein großer Dorn im Auge zu sein 
scheint. 

Doch unabhängig davon spielt die Frage der Haftung 
in unserer Welt eine immer wichtigere Rolle – so 
auch in unserem Fall! Als Privatpersonen möchten 
wir nicht länger das Risiko tragen, für etwaige Unfälle 
oder Schäden, die sich auf unserem Privateigentum 
ereignen, zur Kasse gebeten zu werden. Gerichtli-
che Entscheidungen und Urteile, die in letzter Zeit 
getroffen worden sind, haben auch uns zu denken 
gegeben. Wir können nur um euer Verständnis bitten 
und wissen sehr wohl, dass Veränderungen dieser 
Art kaum Zuspruch erhalten, sondern immer zu Kri-
tik führen. 

Dennoch steht unsere Entscheidung unwiderruflich 
fest und ich persönlich freue mich, wenn auch im 
Sommer bei uns wieder Ruhe einkehrt! 

Im Bewusstsein, dass das Hochalmkircherl ein be-
liebter Wallfahrtsort ist und das auch schon zu Zei-
ten so war, als weder Straßen noch Autos auf den 
Berg führten, möchten wir dennoch in Zukunft geh-
schwachen Pilgern oder Familien mit Kindern die 
Möglichkeit einräumen, die Kirche an ausgewählten 
Tagen besuchen zu können. So werden wir an den  
vier offiziellen Hochalmtagen (1. Sonntag im Juli,  
1. Sonntag im August, Annatag am 26. Juli und Patro-
zinium am 5. August) den Weg zum Schroateck allen 
Wallfahrern unentgeltlich zur Verfügung stellen und 
hoffen, dass auch in Zukunft nichts passieren möge. 

Mit der Bitte um Akzeptanz des Geplanten wünsche 
ich allen einen schönen Sommer 2019, in dem alle 
die Annehmlichkeiten des „Berg – Fahrens“ und Par-
kens noch täglich nützen können.

Margit und Markus vlg. Kühberger

Zufahrt Kühbergerhof wird 2020 gesperrt
„Nur wo du zu Fuß warst, bist du auch wirklich gewesen.“ 

(Johann Wolfgang von Goethe)
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Die Seckauer Alpeneventhalle
Mit der heurigen Faschingssitzung, die vom USV PL 
Soundpark Seckau veranstaltet wurde, haben wir die 
Alpeneventhalle offiziell eröffnet. Es war ein gelunge-
ner Start mit sehr vielen begeisterten Besuchern.

Sie planen eine Geburtstagsfeier, ein Seminar oder ei-
nen Vortrag, den schönsten Tag in Ihrem Leben (Hoch-
zeitsfeier) oder eine Feierlichkeit jeglicher Art ? Für all 
das ist die perfekte Location natürlich ausschlagge-
bend.
Bei uns sind Sie dafür in der neu errichteten Alpen-
eventhalle für alle Arten von Veranstaltungen bestens 
aufgehoben. Besser gesagt, für Ihre „Events“, denn erst 
der „WOW Effekt“ beim Betreten einer Veranstaltung, 
macht diese erst zu einem einzigartigen Event.
Egal ob eintägige oder mehrtägige Events, für Firmen 
oder Privatpersonen sowie Vereine bieten wir eine Lo-
cation, die sehr flexibel einsetzbar ist.
 Unser „Caterer“ Norbert Wachter jun. bereitet alle 
Speisen frisch und herzhaft vor Ort für Sie zu, damit 
Ihr Event für Sie so angenehm, sorglos und kulinarisch 
erstklassig wie möglich wird. Natürlich verfügt die 
Eventhalle auch über eine große Bar inklusive Einrich-
tung.

Auch für die richtige und für Sie maßgeschneiderte 
Licht- Ton- und Videotechnik ist gesorgt.
Gemeinsam mit der namhaften Eventtechnik Firma 

„PL Soundpark“ sorgen wir für bestes Ambiente, sowie 
einer ausgezeichneten Licht- Ton- und Videoqualität, 
um Ihr Event technisch bestens zu umrahmen.
Sie brauchen für Seminare oder Präsentationen wäh-
rend eines Events nichts (Mikrofone, Beamer, Lein-
wand, Lautsprecher usw.) separat organisieren, bei 
uns steht dies für Sie bereits zur Verfügung.
Speziell für Hochzeiten bietet sich auch unser wun-
derschöner, großzügig angelegter Garten mit einer 
Teichanlage und speziellen Kraftplätzen optimal für 
Trauungen oder gemütlichem Beisammensein unter 
freiem Himmel oder auch zum Energietanken und Er-
holen während eines Seminars bestens an.

Wir freuen uns, Ihnen ein Gesamtkonzept anbieten zu 
können, bei dem Sie als Veranstalter alles aus einer 
Hand und ohne Sorgen beziehen können.

Herzlich einladen dürfen wir Sie zum 
„1.Oktoberfest“ ,

welches am 5. Oktober stattfindet 
sowie am 25. Oktober zum 

„Sturm- u. Maronifest“.

Die Seckauer Alpeneventhalle 
Fam. Offenbacher, Norbert Wachter jun. und  Team
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Kindergarten

Das Kindergartenjahr 2018/19 neigt sich langsam 
dem Ende zu, und wir dürfen auf ein recht erfülltes 
Kindergartenjahr zurückblicken!

Nach den großen Festvorbereitungen zu Advent, Ni-
kolaus und Weihnachten konnten wir uns im Jänner 
wieder intensiver mit unserem Jahresthema „Will-
kommen im Mittelalter“ beschäftigen. Ein Höhepunkt 
war das Ritterfest zu Fasching. Über Nacht hat sich 
der Kindergarten in eine Ritterburg verwandelt. Die 
Kinder und Eltern betraten mit erstaunten Gesich-
tern die Burg. Ein Rittertunier wurde abgehalten, ein 
Hoftanz aufgeführt und ein Drachenlied zum Besten 
gebracht. Das gemeinsame Ritteressen bildete den 
würdigen Abschluss dieses Festes. 

Das Feiern zu Fasching ist wichtig, aber auch das zur 
Ruhe kommen und Besinnen am Aschermittwoch. 
So wurden die Faschingsdekorationen an diesem 
Tag gemeinsam verbrannt und wir wurden somit be-
reits auf die bevorstehende Aschenkreuzsegnung 
und den Beginn der Fastenzeit, gemeinsam mit Pater 
Leo, eingestimmt. 

Am 27. März versuchten wir das Areal vom Kinder-
garten bis zum Adeg, zum Kloster und naheliegende 
Waldgebiete vom Müll zu befreien und leisteten so 

unsren Beitrag zum Frühjahrsputz. Die Kinder waren 
mit vollem Elan und Eifer dabei.

Was passiert jetzt wirklich zu Ostern? Warum ist Je-
sus für uns am Kreuz gestorben? 
Wir hatten heuer das große Glück, dass wir all die-
se Fragen einer sehr kompetenten Pädagogin und 
Mama stellen durften. Dagmar Hallaczek hat sich 
mit viel Hingabe darauf vorbereitet, den Kindern den 
Kreuzweg anhand kindgerechter Bilder und Symbole 
näher zu bringen. Es ist ein großes Glück, dich in un-
serer Mitte zu haben.

„Ich will es, ich kann es, ich tu es!“ 
Das war der Leitsatz von Klaudia Krainer-Aunitz und 
ihrem Funki. Bei dem Projekt Funki ging es darum, 
das Kind in seiner Selbstkompetenz zu stärken. Dazu 
bekamen die Kinder brauchbare Werkzeuge mit auf 
den Weg. Zuerst lernten sie Funki kennen. Funki ist 
ein Funke, der in einem wohnt und in schwierigen 
Situationen zur Seite steht. Beim zweiten Projekt-
tag bekamen die Kinder starke, tiefe Wurzeln wie die 
Wurzel eines Baumes, damit die Kinder stark und 
standhaft bleiben und sich nicht so schnell aus der 
Bahn werfen lassen. Beim dritten Projekttag, der zu-
gleich auch Abschluss war, bekamen die Kinder die 
Krone aufgesetzt. Die Krone als Symbol der Kraft und 
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Würde, des Aufrechtseins. Jeder kann einmal traurig 
sein, jedem kann es einmal schlecht gehen, jeder 
kann einmal stürzen. Aber dann steh wieder auf, setz 
deine Krone auf!
Zusätzlich  zu den Projekttagen fand noch ein Eltern-
abend mit Klaudia Krainer-Aunitz statt, bei dem die 
Eltern das Projekt näher kennen lernen konnten. 
Das Projekt wurde zum Teil durch Förderung vom 
Gesunden Kindergarten bezahlt, einen Teil über-
nahm dankenswerterweise die Gemeinde Seckau 
und der Rest wurde durch die Einnahmen beim La-
ternenfest finanziert. Somit entstanden den Eltern 
keinerlei Kosten.

Am 29. April wurden wir von Fam. Ganser zu einem 
besonderen Erlebnis am Gut Rosenhof eingeladen. 
Die Kinder durften auf ihrem Pferd reiten, sich an 
verschiedenen Geschicklichkeitsstationen austo-
ben und sich an der Jausenstation wieder stärken. 
Vielen DANK an Fam. Ganser für diesen unvergess-
lichen Tag!

Am Tag darauf durften wir wieder große Unterstüt-
zung erfahren, Fam. Hörbinger hat heuer für uns ei-
nen wunderschönen Maibaum aufgestellt. Die Kin-
der haben tatkräftig beim Schmücken und Aufstellen 
geholfen. Vielen DANK an Fam. Hörbinger!
Beim Sommerfest, am Ende des Kindergartenjahres, 
wird dieser dann wieder umgeschnitten.

„Der Tag der Sonne" ist schon fixer Bestandteil in 

unserem Jahreskreis und wir freuen uns jedes Jahr 
wieder, daran teilnehmen zu dürfen. 

„Das große Laufwunder werde wahr“ – wir waren 
dabei! Das Laufwunder war eines der Highlights für 
die Kinder in diesem Jahr. Die gesamte Kindergar-
tengruppe lief  in hohem Tempo eine Runde um das 
Kloster und das in einer Zeit von ca. 10 Minuten! Die 
Kinder waren unglaublich stolz auf sich und konnten 
mit viel Spaß nebenbei auch etwas Gutes tun und 
Kinder und Jugendliche unterstützen, die im Leben 
nicht so viel Glück erfahren dürfen. Gesponsert 
wurde unser Laufbeitrag von der Marktgemeinde 
Seckau. DANKE an unseren Bürgermeister für das 
Sponsoring und den Schülerinnen und Schülern des 
AGS für die wirklich tolle Idee und großartige Organi-
sation! 

Kann man Gänseblümchen eigentlich essen?
Kinder versuchen ja aus allen möglichen Pflanzen 
eine Suppe oder Pizza zu kochen. Da kann es doch 
nicht schaden, wenn die Kinder etwas über die  
Superkräfte von Gänseblümchen, Giersch und Co 
erfahren würden. Laposcha Lisi hatte in akribischer 
Vorbereitung heimische Heilkräuter hinter dem Klos-
ter ausfindig gemacht und für die Kinder toll aufbe-
reitet. Mit der Bärengruppe ging es auf Entdeckungs-
reise. Sie sammelten die notwendigen Kräuter, um 
im Anschluss eine tolle Jause für die anderen Kinder 
zubereiten zu können. Vielen DANK Lisi!
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Wir wünschen unseren  
Schulanfängern 
alles Gute für ihren 
weiteren Weg in der Schule!

Wir freuen uns auf den Herbst 
und heißen unsere neuen 
Kindergartenkinder herzlich 
willkommen!

Allen Seckauerinnen und 
Seckauern wünschen wir 
einen erholsamen 
und sonnigen Sommer!

„Ein Pärchen wollte Hochzeit feiern, in der Seckauer 
Kirche, fiderallala, fiderallala,…“
Mit diesem Lied überraschten die Kindergartenkin-
der unsere sehr engagierte Kindergartenpädagogin 
Saskia. Sie feierte mit ihrem Michael am 18. Mai 
Hochzeit, und dabei durfte der Kindergarten natür-
lich nicht fehlen. Besonders gefreut hat uns, dass 
auch einige Schulkinder gekommen sind, die Saskia 
bereits im Kindergarten betreuen hat dürfen. Liebe 
Saskia, lieber Michael, wir wünschen euch von Her-
zen eine wunderbare gemeinsame Zukunft, viel Ge-
sundheit und unvergessliche Momente miteinander! 
ALLES GUTE

Am 29. Mai war es endlich soweit, der Höhepunkt 
zum Jahresthema fand statt. Wir fuhren nach Frie-
sach und schauten uns an, wie man im Mittelalter 
eine Burg gebaut hatte.
Mit 134 Personen fuhren wir vom Bahnhof Knittelfeld 
mit dem Zug nach Friesach.
Eine Reise mit so vielen Personen verlangt nach lan-
ger Planung und Organisation. 

In Friesach angekommen, ging es gemeinsam zum 
Burgbauplatz. Dort gab es auch die Möglichkeit, sich 
mit mittelalterlichem Handwerk zu betätigen. Der 
Hunger trieb uns dann zur Petersburg, wo ein ein-
maliges Ritteressen stattfand. Am Nachmittag ging 
es dann wieder zurück zum Bahnhof in Friesach, wo 
eine kleine Überraschung für die Eltern wartete. Die 
Kinder gaben noch ein Muttertags- und Vatertags-
lied zum Besten, bevor es mit dem Zug wieder zu-
rück nach Knittelfeld ging.

Bevor die Kindergartenzeit für die Bärenkinder en-
det, dürfen sie eine Nacht im Kindergarten verbrin-
gen! Heuer wollen wir erstmals im Garten zelten. 
DANKE an die Freiwillige Feuerwehr Seckau, die uns 
ein großes Zelt zur Verfügung stellt, damit alle 19 Bä-
renkinder darin Platz finden.
Mit dem Sommerfest am 5. Juli endet das Kinder-
gartenjahr 2018/19. Es war ein sehr spannendes und 
ereignisreiches Jahr!

Das Kindergartenteam
Barbara, Saskia, Martina und Conny
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Volksschule
Atelierunterricht:
Die VS Seckau ist eine der wenigen Schulen in der 
Region, die den Atelierunterricht anbietet. Unsere 
heurigen Angebote waren: Kreativ, Outdoor-Eislau-
fen, Fußball, Kochen, Englisch, musikalisches Büh-
nenspiel, Aktionskunst, Fußball, Sport und Spiel und 
Arbeistechniken kennen lernen. Um den Unterricht 
zu evaluieren, wurden die Schülerinnen und Schüler 
der 1. bis 3. Schulstufe befragt, ob diese Form des 
schulstufenübergreifenden Arbeitens fortgeführt 
werden soll. Das Ergebnis war eindeutig: Die Schüler 
und Schülerinnen sprachen sich für eine Fortführung 
des Atelierunterrichtes im nächsten Schuljahr aus. 
Und so werden wir im nächsten Schuljahr wieder 
neue Angebote setzen!

Abschied von Fini Kokalij
Unsere Reinigungsmanagerin ging in Pension. Dank 
unserer ,,guten Fee“ war 
die Schule zur Zufrie-
denheit aller Leherin-
nen stets gepflegt und 
vorbildlich gereinigt. 
Die Zusammenarbeit 
mit Frau Kokalij war von liebevoller Wertschätzung 
geprägt.  Liebe Fini, wir wünschen dir eine abwechs-
lungsreiche Pension und vor allem viel Gesundheit. 
Danke für deine Unterstützung, die Gespräche und 
für deine großartige Arbeit. Du wirst uns in der Schu-
le fehlen!!

Faschingdienstag
Am Faschingsdienstag veranstalteten wir Lehrerin-
nen mit den Kindern eine Faschingsparty inkl. Mas-
kenprämierung. Vielen Dank sei der Bäckerei Wolfs-

berger gesagt, die unsere Krapfenjause gesponsert 
hat.
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Abschied von Frau VDir. Dipl. Päd. Judith Eisnecker
Mit einem bunt gemischten Programm verabschie-
deten wir Lehrerinnen und Schüler/innen uns von 
unserer Frau Direktor. Mit einem Beitrag beteiligten 
sich auch die Kinder des Kindergartens Seckau unter 
der Leitung von Frau Barbara Prein. 
An dieser Stelle sei dem Seckauer Bürgermeister a.D. 
Simon Pletz gedankt, der die Arbeitsjahre von Frau 
Eisnecker Revue passieren hat lassen sowie auch 
den Eltern unserer Schulkinder, die ein köstliches 
Buffet unter der Organisation des Vorstandes unse-
res Elternvereins gezaubert haben. 

Schuleinschreibung/Schulluftschnuppern
Ende Jänner fand die Schuleinschreibung in der 
Volkkschule statt. 20 Kinder meldeten sich für das 
Schuljahr 2019/20 in der Volksschule an. Mittels Sta-
tionenbetriebs erledigten die Kinder Aufgaben. 
Nach den Semersterferien kamen die zukünftigen 
Schülerinnen und Schüler in Kleingruppen in die 

Unser Holz - ein Projekt von Pro Holz Steiermark
Frau Dr. Birgit Pudelski 
arbeitete an drei Schul-
tagen mit den Schülern 
und Schülerinnen der 
2. Klassen und der  
1. Klasse.
Bei spannenden Expe-
rimenten, Märchen und 
Bastelarbeiten erlebten 
die Kinder einen Projekt-
tag. Sie erfuhren dabei Wissenswertes über die Funk-
tionsweise von Bäumen. Unseren Schülerinnen und 
Schülern hat es sichtlich viel Spaß gemacht.

Schulschitage mit Schulschirennen
Im Jänner fuhren wir Lehrerinnen mit unseren Schü-
lern und Schülerinnen in die Gaal, um unsere Schi-

1. Klasse der Volksschule, um einen Schultag zu erle-
ben. Den Kindern hat es großen Spaß gemacht. 
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Surfschein
In der unverbindlichen Übung IKT erarbeiteten sich 
die teilnehmenden Kinder der 4. Schulstufe den 
,,Surfschein“, sodass sie nun ,,fit“ für das Internet 
sind. Dabei ist Wissen rund um das Internet gefragt. 
Selbstverständlich wurde viel über die richtige Nut-
zung und über die Gefahren im Netz gelernt. Bestan-
den haben den Surfschein alle Schüler und Schüle-
rinnen. Wir gratulieren!

Malwettbewerb der RAIKA
Auch heuer nahmen alle Kinder freiwillig am Mal-
wettbewerb der RAIKA teil. Das Thema: „Musik, die 
bewegt“ wurde auf unterschiedliche Art und Weise 
interpretiert. Wir gratulieren allen Gewinnern!

Fußballturnier der Volksschulen
Auch heuer nahmen wieder zahlreiche Kinder am Be-
zirksfußballturnier der Volksschulen teil. Großartige 
Unterstützung erhielten sie dabei vom Obmann des 
Sportvereins Herrn Norbert Wachter jun., der in sei-
ner Freizeit mit den Kindern trainierte.

Safety Tour 2019
Am 16. 05. 2019 nahmen die Schülerinnen und Schü-
ler der 3. und 4. Schulstufe mit zwei Gruppen an der 
Safety Tour in der Volksschule Gaal teil. Nach eini-
gen Wochen Vorbereitung stellten sich die Kinder 
den spannenden Bewerben. Fragen mussten in der 
Gruppe beantwortet und ein Würfelpuzzle zu den 
Gefahrenstoffen zusammengebaut werden. Eine be-
sondere Herausforderung war der Löschbewerb mit 
der Feuerwehr- Kübelspritze. Auf diesen Bewerb wur-
den wir von der Feuerwehr Seckau vorbereitet. Für 
die Kinder war es ein sehr lustiger und interessanter 
Vormittag.  

Aktion „Kinderpolizei“
Am 22. 05. 2019 besuchten die Kinder der 3. Schul-
stufe im Rahmen der Aktion „Kinderpolizei“ den Po-
lizeiposten Seckau. Wir wurden über die Aufgaben 
eines Polizisten informiert und durften die Ausrüs-
tungsgegenstände und Einsatzfahrzeuge genauer 
betrachten. Spannende Themen waren auch Spu-
rensicherung und Spezialeinheiten der Polizei. Der 
Höhepunkt war die Geschwindigkeitsmessung mit 
Radarpistole, die die Kinder selbst im Ort durchfüh-
ren durften. 

tage zu absolvieren. Den 
Abschluss bildete un-
ser Schirennen. Großer 
Dank sei allen Eltern an 
dieser Stelle ausgespro-
chen, die uns unterstützt 
haben. Auch möchten 
wir uns beim Team der NMS Seckau bedanken, das 
unser Rennen organisiert und durchgeführt hat. 

Lesekino
Zum ersten Mal fand in unserer Schule ein „Lesekino“ 
statt. Dabei dürfen sich die Kinder das Buch auswäh-
len, zu dem sie gerne arbeiten möchten. Unsere Klas-
senräume wurden zu „Kinosälen“ umfunktioniert. Im 
Anschluss wurde zu dem jeweiligen Buch gearbeitet. 

Fotografen:  Lesekino, Atelierun-
terricht, Fußballturnier, Malwett-
bewerb, Schulluftschnuppern/
Schuleinschreibung: Dagmar 
Freitag-Bendl. Schifotos: Sandra 
Karner, Christine Wilding. 
Foto Fini: Otto Kokalij. 
Foto Judiths Abschiedsfeier: 
Sandra Karner. 
Foto Kinderpolizei: Andrea 
Burböck. Foto Fußballturnier: 
Martina Reinthaler.
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Neue Mittelschule Seckau
Alles NEU in der Berufsorientierung
Auf ein spannendes Schuljahr können die Schülerinnen 
und Schüler unserer 3. und 4. Klassen zurückblicken. 
Erstmalig fand der Unterrichtsgegenstand Berufso-
rientierung bereits in der 3. Klasse in Form einer Wo-
chenstunde statt. Die Jugendlichen werden in diesem 
Gegenstand umfassend im Bereich ibobb: Information, 
Beratung und Orientierung für Bildung und Beruf für 
ihre persönliche Zukunft vorbereitet. In den 4. Klassen 
fand eine Vielzahl an Projekttagen statt:
•	 Berufspraktische Tage (1 Woche in ein oder zwei Be-

trieben)
•	 Besichtigung des Betriebes Steirerpack in Möder-

brugg
•	 Talentcenter in Graz
•	 Bewerbungstraining im BIZ (Berufsinformationszent-

rum) in Knittelfeld
•	 Girls just do it – Technikworkshop
•	 Jobdating
•	 Betriebsbesichtigung der ÖBB Knittelfeld
•	 Besuch der Milcherlebniswelt der OM
•	 Realbegegnung LKH Murtal
•	 BerufsInfoEvent Knittelfeld
Auf die Jugendlichen der 3. Klassen wartet noch der 
„Bring dein Kind zur Arbeit mit - TAG“, der von den El-
tern immer gerne genutzt wird, um den Kindern einen 
Einblick in deren Arbeitswelt zu gewähren. 

Deutschunterricht der anderen Art
Mit großer Begeisterung beschäftigten sich die 2. Klas-
sen mit den Streichen von Till Eulenspiegel. Im Rah-
men des Deutschunterrichts studierten die 2b und 2c 
Klasse Schwänke ein, lernten und probten eifrig. Sie-
ben Kinder waren in die Rolle des Till Eulenspiegel ge-
schlüpft und führten ihre Mitschüler eifrig an der Nase 
herum. Nach einer anstrengenden Probenzeit wurden 
dann die 1. Klassen und die Volksschule Seckau zu ei-
ner erfolgreichen und lustigen Theateraufführung ein-
geladen. 

Passend zur Schuleinweihung wurde das Klassen-
kochbuch der 2c und 2b Klasse fertig. Nachdem sich 
die Schülerinnen und Schüler im Unterricht fleißig mit 
Spiel- und Bastelanleitungen auseinandergesetzt hat-
ten, machte es ihnen viel Spaß, ihre Lieblingsrezepte 
zu einem gemeinsamen Kochbuch zusammenzufügen. 
Im Zuge der Einweihungsfeier durften die Kinder Bil-
dungsdirektorin Elisabeth Meixner ein Exemplar über-
reichen und ihr erklären, dass die Liebe zum Deutsch-
unterricht auch durch den Magen gehen kann.
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Die Neue Mittelschule Seckau weihte am 11. Mai das 
um 5,6 Millionen Euro sanierte Schulgebäude offiziell 
ein!
Es war eine herzliche Feier, die die NMS Seckau ihren 
Gästen bei der offiziellen Einweihungsfeier bot. Musi-
kalische Einlagen des Schulchores unter der Leitung 
von Carina Papst, des Schulorchesters unter der Lei-
tung von Brigitte Hölzl-Huemer, Volkstanz und eine 
Kippstangentechnikdemonstration auf Rollerskates 
sowie Stücke des Musikvereines Seckau sorgten bei 
den zahlreichen Gästen für gute Unterhaltung.
Bürgermeister Mag. Dr. Martin Rath nahm die Begrü-
ßung vor und ließ das Großprojekt Revue passieren: 
5,6 Millionen Euro flossen in die Sanierung, davon drei 
Millionen aus Bedarfszuweisungen des Landes Steier-
mark. „Ohne die vorbildhafte Zusammenarbeit der 
eingeschulten Gemeinden Gaal, St. Marein-Feistritz, 
Kobenz und der Schulsitzgemeinde Seckau wäre das 
Ganze nicht umsetzbar gewesen“, so Bgm. Rath, der 
auch nicht vergaß, sich bei seinem Vorgänger als Bür-
germeister, Ehrenbürger Simon Pletz, zu bedanken, 
der die Sanierung in die Wege geleitet hatte.
Direktor Hermann Eichberger führte durch das ab-
wechslungsreiche Programm. Bei „Round-Table-Ge-
sprächen“ in Interviewform wurde der von Architekt 
DI Heimo Wieser geplante und von Ing. Harald Gierer 
geleitete Umbau vorgestellt, das anspruchsvolle Tä-
tigkeitsfeld des Schulwartes, HBI Daniel Feldbaumer, 
wurde präsentiert. Zu Bildungsfragen nahmen Bil-
dungsdirektorin HR Elisabeth Meixner und Schulquali-
tätsmanager Roman Scheurer Stellung, die Bedeutung 
der NMS Seckau als regionales Leistungszentrum ho-
ben der Nationalratsabgeordnete und Präsident des 

steirischen Skiverbandes, Karl Schmidhofer und seine 
Vizepräsidentin, „Speedqueen“ Renate Götschl hervor. 
Als Überraschung erhielten Dir. Hermann Eichberger 
sowie Carina Papst, Brigitte Hölzl-Huemer und Chris-
toph Kowatsch für die Organisation und Gestaltung 
der Eröffnungsfeier das Dekret „Dank und Anerken-
nung der Bildungsdirektion“ von Bildungsdirektorin HR 
Elisabeth Meixner überreicht, ebenso erhielt Gottfried 
Wolfsberger, Obmann des SC Gaal und Vizepräs. des 
steirischen Skiverbandes, diese höchste Auszeich-
nung der Bildungsdirektion Steiermark, der zusam-
men mit Dir. Hermann Eichberger vor 15 Jahren das 
„Regionale Leistungszentrum NMS Seckau“ ins Leben 
gerufen hatte.
Weitere Ehrengäste waren Landesrat ÖR Johann Sei-
tinger in Vertretung des Landeshauptmannes, die 
Bürgermeister Eva Leitold (Kobenz), Bundesrat Bruno 
Aschenbrenner (St. Marein-Feistritz), Fritz Fledl (Gaal) 
und Erwin Hinterdorfer (St. Margarethen), Skibezirk 4 
– Chef Gerald Bischof, die ehemaligen Direktoren OSR 
Odo Peter, OSR Gernot Blaschon und OSR Dieter Dor-
nik, der Direktor des Abteigymnasiums Mag. Wilhelm 
Pichler und die Direktorin der Volksschule Seckau  
Dagmar Freitag-Bendl, die Leiterin des Kindergartens 
Seckau Barbara Prein sowie Vertreter der bei der Sa-
nierung beteiligten Firmen. Die Segnung nahmen Pfar-
rer Walter Obenaus und Pater Leo vom Stift Seckau 
vor. Zu den Klängen der steirischen Landeshymne, 
dargeboten vom Musikverein Seckau, endete der of-
fizielle Teil dieser gelungenen Einweihungsfeier. Bei 
einem Buffet des Elternvereines gab es im Anschluss 
daran noch einen gemütlichen Ausklang, musikalisch 
untermalt von „Saitenklang und Knopferlton“.

Ein fröhlich-kurzweiliges Fest mit Musik,
Volkstanz und Kippstangen
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Abteigymnasium Seckau
„Sing together“ – Gemeinschaftskonzert der Ursuli-
nen Graz und dem Abteigymnasium
Getreu dem Motto „Sing together“ gestalteten die Chö-
re und Ensembles beider Schulen einen kurzweiligen 
Abend, bei dem ein ansprechendes und abwechs-
lungsreiches Programm geboten wurde.
Klassische Chorstücke, Volkslieder, Lieder zum The-
menkreis „Erde“, Gospels und Popsongs wurden prä-
sentiert. Die Singfreude der jungen Menschen stand 
dabei ganz im Mittelpunkt und übertrug sich am Ende 
des Konzerts auch auf das Publikum. „Schön, dass 
die Verbindung der beiden Schulen wieder auflebt“, 
so Initiatorin Mag. Margret Held. So waren es doch 
die Seckauer Schüler, damals nur Burschen, die der 
Mädchenschule beim 
Maturaball als Tanzpart-
ner aushalfen und im 
Gegenzug dazu von den 
Ursulinen beim Matura-
ball in Seckau tänzerisch 
unterstützt wurden.

„Lebensspender für unsere Erde“ – Tag der Sonne
Bereits zum 13. Mal wurde in Seckau der „Tag der Son-
ne“ gefeiert. Auch in diesem Jahr zeigten Kinder aus 

dem Kindergarten, der Volksschule, der Neuen Mit-
telschule und des Abteigymnasiums ihr Können mit 
Gesang und Tanz. „Im Mittelpunkt steht die Sonne 
als Lebensspender für unsere Erde“, so Direktor Mag. 
Wilhelm Pichler. Diese Gedanken wurden in den Lie-
dern und Tänzen auch zum Ausdruck gebracht. Der 
Basketballplatz mit den umliegenden Grünfächen hat 
sich heuer erstmals als äußerst geeignete Spielstätte 
für dieses Ereignis herausgestellt.

Bildungsminister Faßmann  zeigt Geschmack an 
MINT
Dass MINT mehr als ein erfrischender Geschmack im 
Kaugummi ist, zeigt die Erklärung des Wortes: MINT 
steht für (M)athematik, (I)nformatik, (N)aturwissen-
schaft und (T)echnik.
Beim TU Austria-Kongress in Leoben stellte Bundes-
minister Dr. Heinz Faßmann die Problematik der un-
terschiedlichen Berufswahl zwischen Männern und 
Frauen dar. Demnach beginnen Schülerinnen deutlich 
seltener ein MINT-Studium als Schüler. Um diesem 
Umstand entgegenzuwirken, müssen Mädchen und 
Buben schon in der Volksschule an die MINT-Fächer 
und deren Thematiken herangeführt werden.
Ein Projekt für dieses Ziel nennt sich „school@mul“. 
Schülerinnen und Schüler von 6-14 Jahren dürfen an 
der Montanuniversität Leoben (MUL) an verschiede-
nen Instituten Laborluft schnuppern.
Direktor Mag. Wilhelm Pichler ist Mitgestalter dieser 
Projektgruppe an der MUL und konnte die 3B-Klasse 
des AGS nach Leoben bringen, um im Themenbereich 
„Kunststoffverpackung“ Erfahrungen zu sammeln.
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Wir sind alter und neuer Landesmeister!
Im Mai fand in Graz die Landesmeisterschaft im Hand-
ball Clubless statt. Hochkonzentriert trat unsere kom-
pakte Mannschaft der Burschen am Turniertag gegen 
fünf Mannschaften in der ASVÖ-Halle an und gewann 
souverän alle Spiele – Landesmeister 2019! Noah San-
tiago Rodrigues, David Leitner, Gerhard Lackner, Sa-
muel Wolfsberger, Paul Vollmann, Alexander Fink, Ste-
fan Huemer, Nicolas Scheiber, Florian Enzinger, Noah 
Lassnig, Leonard Kles, Felix Enzinger, Tim Tastel, Jonas 
Freitag, Benjamin Rath und Trainer Mag. Christian 
Hartleb sind somit amtierende Landesmeister.

Laufend helfen –  
LaufWunder der youngCaritas in Seckau
Mehr als 400 Läuferinnen und Läufer des Kindergar-
tens, des Abteigymnasiums, der Neuen Mittelschule 
Seckau und Läuferinnen und Läufer von Jugend am 
Werk starteten ein „LaufWunder“ – einem Benefizlauf 
der youngCaritas. Gelaufen wurde wieder rund um das 
Kloster, durch den Klostergarten und durch die Arka-
dengänge der Abtei Seckau, der wohl schönsten Lauf-
strecke weit 
und breit. 
Das Organi-
sationsteam 
der 6. Klasse 
– unter der 
Leitung von 
Mag. Jessi-
ca Hartleb – 
versorgte die 
motivierten 
Läuferinnen 
und Läufer 

und Zuschauer sowohl musikalisch als auch kulina-
risch. Der Spendenbetrag kommt einerseits der Ju-
gendnotschlafstelle „Schlupfhaus“ in Graz zugute und 
anderseits findet er für den Aufbau von Unterkünften 
und Schulbildung für Waisenkinder in Burundi Verwen-
dung.

Insgesamt wurden 2306 Runden mit je 950 Metern 
gelaufen – das sind über 2100 Kilometer. Unter den 
teilnehmenden Lehrern konnte Mag. Christian Freitag 
vom Abteigymnasium mit 13 Laufrunden (12,35 km) 
eine Spitzenleistung erzielen.

Maturant Georg Krempl – Preisträger 
beim C3-Award 2019
Aus 112 eingereichten Vorwissenschaftlichen Arbeiten 
(AHS) und Diplomarbeiten (BHS) wurden 10 herausra-
gende Arbeiten im Bereich "Internationale Entwick-
lung" prämiert. Die Beurteilung der Arbeiten erfolgte 
durch einen wissenschaftlichen Beirat aus 16 Mitglie-
dern nach sechs Beurteilungskriterien, wobei auf die 
entwicklungspolitische Relevanz des Themas, den kri-
tischen Zugang, die kritische Verwendung von Litera-
tur sowie auf eine kritische Reflexion der eigenen Le-
bensqualität geachtet wurde. Georg Krempl, Maturant 
am Abteigymnasium, bekam für seine Arbeit mit dem 
Titel „Wo drückt der Schuh?  Österreichs Fußabdruck 
wächst. Was können wir tun?“ einen Anerkennungs-
preis. Krempl fragt in seiner Vorwissenschaftlichen 
Arbeit nach dem ökologischen Fußabdruck der Ös-
terreicherInnen aus einer kritischen Perspektive und 
thematisiert diesen im globalen Kontext.
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Einen erholsamen Sommer wünscht
der Vorstand des Seniorenbundes Seckau

Das Vereinsjahr begann am 16.02.2019 unter zahlrei-
cher Betiligung mit der Jahreshauptversammlung.
Wie jedes Jahr haben die Ortsguppen Flatschach und 
Rachau zum gemütichen Nachmittag mit Glückshafen 
geladen und viele unserer Mitglieder besuchten die 
beiden Veranstaltungen.
Eine ausgezeichnete Platzierung erreichte unser Mit-
glied Heribert Haberleitner beim Bezirkskegeln. Er wur-
de mit Platz eins Bezirksmeister im Einzelbewerb.
 

Steirischer Seniorenbund – Ortsgruppe Seckau

Aber auch unsere Damen wurden Bezirksmeister. Im 
Eisschießen belegten sie  Platz eins. Das erfolgreich-
te Team Moarin Stary Cili, Freigaßner Christine, Pletz 
Annliese, Reichmann Hilde und Mühlthaler Helene.

Wir gratulieren herzlich den sportlichen Senioren.
Zu unserem wöchentlichen Wandern am Dienstag 
um 9 Uhr und zum Seniorenturnen an Donnerstag um 
9 Uhr sind Sie herzlich willkommen. Ebenso werden 
auch Neumitglieder gerne aufgenommen. Der Beitrag 
beträgt im Jahr 23,00 € für Einzelpersonen und 40,00 € 
für ein Ehepaar. Der heurige Bezirkswandertag findet 
im September in Seckau statt. Geburtstage unserer 
Mitglieder: Schutti Justine (93), Wachter Katharina 
Wim van der Kallen (91), Hoche Ursula (85), Eisenbeutel 
Willibald und Adelheid (80), Höbenreich Lorenz, Hart-
ner Franziska u. Haberleitner Herbert (70).
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Seit mehr als 30 Jahren veranstaltet der Verein zur 
Erinnerung an P. Laurentius HORA gemeinsam mit 
der katholischen Studentenverbindung Gothia die 
Seckauer Gespräche. Das heurige Thema lautet: "Ethik 
am Beginn und am Ende des Lebens" und befasst sich 
mit Fragen der Genmanipulation und der Würde des 
Sterbens.

Im Vorjahr kamen in China zwei Babys zur Welt, deren 
Erbgut verändert worden sein soll. Wissenschaftler auf 
der ganzen Welt haben dieses Ereignis kritisch kom-
mentiert. Geschah hier eine Grenzüberschreitung? Ist 
das der Beginn zur Produktion künstlicher Menschen? 
Hat sich die Wissenschaft (Gentechnik) von ethischen 
Haltungen verabschiedet? Wie geht es weiter? Wird 
Manipulation des Menschen zur Normalität und wird 
diese Denkweise auch das Erleben eines würdevollen 
Todes beeinflussen?

Univ. Prof. DDr. Walter Schaupp, Leiter des Instituts für 

Moraltheologie an der Universität Graz und Mitglied 
der Bioethikkommission des Bundeskanzleramtes ist 
einer der Referenten an diesem Wochenende.

Ein spannendes Thema, zu dessen Erörterung wir auch 
die Seckauerinnen und Seckauer gerne einladen.

Ablauf:
Freitag: Eintreffen der Teilnehmer am frühen Abend 
und Einführung in das Thema: Dr. Herbert Kohlmaier, 
ehemaliger Abgeordneter zum Nationalrat
Samstag: 9:00 Uhr, erstes Referat – DDr. Walter 
Schaupp, o. Univ.-Prof. für Moraltheologie in Graz  
Samstag: 14:00 Uhr, zweites Referat 
Sonntagvormittag: Zusammenfassung und Ausklang

Bitte melden Sie sich bis 15. August 2019 an:
georg.petek-smolnig@wko.at
� Georg Petek-Smolnig
� Geschäftsführer

Seckauer Gespräche
vom 13. bis 15. September im JUFA
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Unser  Bemühen, ein abwechslungsreiches und breit 
gefächertes Kulturprogramm für Groß und Klein zu-
sammenzustellen, hat sich gelohnt: Die Veranstal-
tungen der letzten Monate stießen auf reges Interes-
se und wir durften uns über viele neue Gesichter im 
Publikum freuen. Das bestärkt uns weiterhin, Künst-
lerInnen von nah und fern im wunderschönen Seckau 
eine Bühne zu geben.
Das a cappella ADVENTKONZERT VANILLEKIPFERL-
GRÜN mit den sympathischen Sängerinnen und 
Sängern von zwo3wir erwärmte nicht nur die Herzen 
des Publikums, sondern sorgte in der oft hektischen 
Vorweihnachtszeit für einen stimmungsvollen und be-
sinnlichen Abend.
LENI - BIPOLAR. Bayerischer Soul mit Schmäh. Am 
28. Februar bezauberten Lena Mentschel und ihre 
Band mit mitreißenden und wunderbar arrangierten 
Songs sowie klugen Texten beim Hofwirt. Musik zum 
Schmunzeln, Nachdenken, Lachen, Staunen und Ge-
nießen.
Getreu dem Motto „SING TOGETHER“ gestalteten die 
Chöre und Ensembles der Ursulinen Graz und des Ab-
teigymnasiums Seckau Ende April einen kurzweiligen 
Abend, bei dem ein ansprechendes und abwechs-
lungsreiches Programm geboten wurde. Die Singfreu-
de der jungen Menschen stand dabei im Mittelpunkt 
und übertrug sich am Ende des Konzerts bei einem 
gemeinsam choreografierten und gesungenen Volks-
lied auch auf das Publikum.
Anlässlich der Renovierung der Seckauer Kirchenorgel 
brachte der renommierte Organist und Pianist Man-
fred Tausch am 11. Mai die Basilika zum Erklingen. Den 

Seckauer Kultur

Höhepunkt dieses ORGELKONZERTS bildeten seine 
virtuosen Improvisationen und seine hohe Kunstfer-
tigkeit. Ein äußerst beeindruckendes Hörerlebnis.
Zu unserer Freude folgten sehr viele Seckauerin-
nen und Seckauer sowie Gäste von auswärts unse-
rer Einladung zur ERSTEN SECKAUER KUNST- UND 
KULTURWANDERUNG. Bei der familienfreundlichen 
Rundwanderung wurden Kunst, Musik, Geschichten, 
Kulinarisches und Literarisches an verschiedenen 
Stationen erlebbar gemacht: Wir möchten uns an die-
ser Stelle ganz herzlich bei allen Mitwirkenden bedan-
ken, die diesen Tag zu einem wundervollen Erlebnis 
gemacht haben! Manch verborgene Talente kamen 
hierbei ans Licht und beeindruckten das Publikum. 

Ein großer Dank ergeht nicht nur an alle kulturinteres-
sierten Seckauerinnen und Seckauer für den Besuch 
unserer Veranstaltungen, sondern auch an die Ge-
meinde sowie an alle Institutionen (Jugendgästehaus, 
Hofwirt, Abtei Seckau und Familie Offenbacher), die 
uns bei unserer Arbeit mit Räumlichkeiten und Infra-
struktur unterstützt haben. Abschließend möchten 
wir noch auf das kommende Programm aufmerksam 
machen: 
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Wir wünschen Ihnen einen schönen Som-
mer und freuen uns auf ein Wiedersehen 
bei der einen oder anderen Veranstaltung! 

zwo3wir  - fotografiert von Jakob Huemer • LENI BIPOLAR - fotografiert von Stefan Nöstelthaller • Sing together - fotografiert von Angela Pichler • 
Orgelkonzert - fotografiert von Martin Obermaier • Kunst- und Kulturwanderung - fotografiert von Margret Held

Eröffnungskonzert im Rahmen des 
19. internationalen Gitarrenfestivals Seckau
Sa, 20. 07. 2019, 19.30 Uhr, Kaisersaal der Abtei

LUX AETERNA - Jeunesse Chor Linz
Sa, 28. 09. 2019, 19.00 Uhr, Basilika Seckau

„Schluss mit Genuss?! Na sicher nicht!“- Kabarett mit 
Guggi Hofbauer
Sa, 12. 10. 2019, 19.00 Uhr, JUFA Seckau

Der „Mariatroster Advent“ in Seckau
Mo, 16. 12. 2019, 19.00 Uhr, Basilika Seckau

Vorverkaufskarten für unsere Veranstaltungen sind 
am Gemeindeamt Seckau sowie in der Buch- und 
Kunsthandlung der Abtei erhältlich. Reservierungen 
können unter seckau-kultur@gmx.at vorgenommen 
werden. Nähere Informationen gibt es unter www.
seckau-kultur.at. Alle Seckauerinnen und Seckauer 
bis zum vollendeten 18. Lebensjahr haben freien Ein-
tritt zu all unseren Veranstaltungen.

Für den Verein
Obfrau Margret Held
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Endlich hält auch bei uns der Som-
mer Einzug und energiegeladen 
werden viele Pläne für Heim, Haus, 
Garten, Urlaub und Vereinstätig-
keiten geschmiedet.
Doch bevor wir in den Sommer 
starten, blicken wir auf einen wun-
derschönen Winter voller gelunge-
ner Aktivitäten der Seckauer Frau-
enbewegung zurück.
Anstelle unserer alljährlichen 
Weihnachtsfeier haben wir am 
24. November den Mariazeller 
Christkindlmarkt besucht. Es war 
eine große Freude, dass sehr viele 
Mitglieder mitgefahren sind. Der 
Bus war voll und der Spaßfaktor 
hoch! Am ersten Adventwochen-
ende haben wir den Adventkranz 
für den Brunnen vor dem Gemein-
deamt an die Gemeindevertreter 
überreicht. Im Anschluss gestalte-
ten wir den „Adventauftakt“ beim 
Glühweinstand vorm Adeg. 
Beim diesjährigen Gemeinde-
eisschießen waren wir mit zwei 
Frauen-Power-Mannschaften ver-
treten und haben bis zum Schluss 
gekämpft. Leider konnten keine 
Top Platzierungen erreicht werden, 
doch DABEI SEIN IST ALLES!
Die Frauenbewegung sponserte al-
len Seckauer Kindern einen Pingu-
in (Eislauf - Lernhilfe), um das Erler-
nen des Eislaufens zu erleichtern. 
Die Pinguine waren oft im Einsatz.
Am 25. Jänner hieß es „Stock Heil“ 
beim Eisschießen gegen den Mu-
sikverein am Weiermoar Teich. 
Alljährlich geben wir unser Bestes 

und so konnten wir heuer unter 
Moarin Angelika Gollner das Wein-
bot für uns entscheiden. Unser Ziel 
ist es, das Wein- und Essensbot zu 
gewinnen. Wir werden uns beim 
nächsten Mal noch mehr bemü-
hen!
Da wir heuer einen besonders 
schönen Winter hatten, haben 
wir wieder einen unserer Stamm-
tische bei uns am Kühbergerhof 
veranstaltet. Zu meiner Freude ka-
men über 20 Kinder, und auch wir 
Erwachsene hatten es sehr lustig 
beim Eisschießen, Bobfahren und 
Reiten. 
Am Faschingssonntag beim Kin-
derfasching im GH Puster – Feld-
baumer haben wir verkleidet als 
Seckauer Jagdtrupp ausgelasse-
ne Stunden mit unseren kleinen 
Faschingsnarren zugebracht. Es 
wurde viel gelacht, getanzt und ge-
spielt! 
Im Februar bekamen wir die Mög-
lichkeit, in den Räumlichkeiten 
der NMS – ein herzliches Danke 
dafür an Dir. Hermann Eichberger 
– einen Stoffdruckkurs mit Andrea 
Kammerhofer zu organisieren. Die 
Teilnehmerinnen waren begeistert, 
und in wenigen Stunden sind viele 
wunderschöne Unikate entstan-
den.
Die größte Veranstaltung für un-
seren Verein, der mittlerweile 
5. Seckauer Froh.Markt, ist am 
16. März im JUFA über die Bühne 
gegangen. Bei 25 AusstellerInnen, 
500 Preisen bei der Verlosung und 

Frauenbewegung
Liebe Seckauerinnen und Seckauer! 

„Wenn die Tage länger werden, wachsen auch die Kräfte, sie zu füllen.“ 
(Waltraud Puzicha)
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unzähligen Kuchenköstlichkeiten 
konnten wir heuer einen neuen 
Besucherrekord verzeichnen und 
freuen uns sehr über diesen gelun-
genen Tag.
Einige Mitglieder nutzten am 
4. Mai die Gelegenheit und nah-
men an der Muttertagsfahrt teil, die 
immer vom Absolventinnenverein 
Großlobming organisiert wird.
Der 24. Mai stand ganz im Zeichen 
des Kegelns. Wir haben im Land-
gasthof Wilhelmer eine Probeein-
heit für das diesjährige Bezirks-
kegeln absolviert. Ich freue mich 
jetzt schon auf einen schönen und 
erfolgreichen Abend am 23. Au-
gust mit allen, denen Kegeln Spaß 
macht.
Und so sind wir schon in der Som-
merplanung und freuen uns auf 
das, was kommt.
Am 14. Juni haben die Kinder wie-
der ihren Mut unter Beweis gestellt, 
und bei unserem „Kids have fun Tag“ 
im Alpinpark Steinmühle haben 

sie mit Ewald luftige Höhen erklet-
tert und rasant mit dem Flying Fox 
langgezogene Gräben überquert. 
Es war wieder ein erlebnisreicher 
Nachmittag bei traumhaftem Wet-
ter. 
Ab Juli stehen die Stammtische 
wieder ganz im Zeichen der Al-
men. Immer gegen Ende des Mo-
nats wird es zur Ramplerhütte, 
Grafenhütte und auf den Tremmel-
berg gehen. Die Termine für unsere 
Wanderungen findet Ihr am Mo-
natsblatt.
Der Ausflug im heurigen Jahr wird 
uns am 21. September nach Kärn-
ten führen. Bitte schon den Termin 
vormerken, die detaillierte Einla-
dung erfolgt im August.
Mittlerweile wurde es zur schönen 
Gewohnheit, dass wir im Rahmen 
unserer Stammtische vielen Ge-
burtstagskindern zu ihrem Ehren-
tag gratulieren, darunter:
Monika König (35), Daniela Hörbin-
ger (35), Rosemarie Kargl (35), Ger-

linde Hübler (40), Beatrix Kleemaier 
(45), Petra Sabitzer (45), Sigrid Jud 
(45), Maria König (60), Maria Pein-
hopf (60), Roswitha Bräuer (60), Jo-
sefa Friedl (65), Gertrud Kogler (70), 
Anna Haberleitner (70)
Im Namen der Seckauer Frauenbe-
wegung wünsche ich allen einen 
schönen und erfolgreichen Som-
mer! Margit Kargl (Obfrau)
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Der Musikverein Seckau konnte in 
der ersten Jahreshälfte 2019 wie-
der zahlreiche Ausrückungen und 
Aktivitäten verzeichnen.
Wie alle Jahre nahmen wir auch 
heuer beim Kinderfaschingsum-
zug durch Seckau teil und präsen-
tierten uns dabei in verschiedens-
ten Kostümen. 
Am 29. März fand die diesjährige 
Jahreshauptversammlung des 
Musikvereines im Gasthof Puster 
statt, wo wir wieder Ehrengäste, 
Abordnungen von Vereinen und 
Körperschaften sowie unterstüt-
zende Mitglieder begrüßen durf-
ten. 
Im April begleiteten wir die Palm-
weihe und waren am Ostersonntag 
bei der Osterprozession musika-
lisch im Einsatz. 
Der traditionelle Weckruf am 1. Mai 
führte uns heuer nach Graden und 
Puchschachen. Herzlichen Dank 
an die Bevölkerung für die äußerst 
gastfreundliche Aufnahme bei der 
Darbietung unseres musikalischen 
Ständchens. Am Floriani-Sonntag 
gestalteten wir auch heuer wieder 
die heilige Messe und anschlie-
ßend den Frühschoppen im Rüst-
haus der Freiwilligen Feuerwehr. 
Bereits eine Woche später fand die 
Eröffnung der Neuen Mittelschule 

Seckau statt, welche wir umrah-
men durften. Ebenfalls im Mai wur-
de erstmalig der Kunst- und Kultur-
wandertag der Seckauer Vereine 
durchgeführt, bei welchem wir die 
Zwischenstation bei der Fam. Of-
fenbacher, vlg. Hackner, betreuten 
und auch einige musikalische Stü-
cke zum Besten gaben.
Im Juni begaben wir uns am 
Pfingstmontag wieder auf den 
Tremmelberg, wo wir wieder die 
heilige Messe umrahmten und die 
Gäste und Wanderer verpflegen 
und musikalisch unterhalten konn-
ten. Ebenfalls im Juni fand noch 
die Fronleichnamsprozession 
statt. Beim Fest der Dieselgiganten 
am Hof der Familie Haberleitner 
gestalteten wir mit dem Jugendor-
chester und dem Musikverein den 
Dämmerschoppen am Abend.
Für den Musikverein Seckau gab 
es in der ersten Jahreshälfte auch 
einige erfreuliche Anlässe zu fei-
ern. Unsere Musikerkollegen Ro-
bert Kleemaier, Franz Schlaffer und 
Peter Feldbaumer feierten ihren 
50. Geburtstag, und der Musikver-
ein gratulierte mit musikalischen 
Ständchen. Außerdem durften wir 
unserem Ehrenkapellmeister Max 
Haubner zu seinem 80. Geburts-
tag beglückwünschen. Im Mai fand 

Musikverein Seckau
auch die Hochzeit unseres Musi-
kerkollegen Michael Feldbaumer 
statt, bei welcher wir gemeinsam 
mit weiteren Musikvereinen gra-
tulieren durften. Wir wünschen 
dem Brautpaar alles Gute für die 
Zukunft.
Auch unsere Jugend war in der 
ersten Jahreshälfte wieder fleißig 
im Einsatz. Einige Jungmusikerin-
nen und Jungmusiker konnten das 
Leistungsabzeichen erfolgreich 
absolvieren:
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Wir wünschen Ihnen allen einen schönen 
Sommer und erholsame Urlaubstage.

Junior-Leistungsabzeichen: 
Felix Hübler (Schlagzeug)
Leistungsabzeichen in Bronze:
Tobias Pripfl (Schlagzeug)
Leistungsabzeichen in Silber:
Leonie Schönherr (Querflöte)
Celina Wiry (Querflöte)

Das Jugendorchester des Musik-
vereines nahm heuer wieder ge-
meinsam mit den Jungmusikern 
des Musikvereines St. Marein und 
der Eisenbahner Stadtkapelle 
Knittelfeld am Landesbewerb für 
Jugendblasorchester in Krieglach 
teil und konnte dabei den hervor-
ragenden 3. Platz erzielen. Wir gra-
tulieren dazu sehr herzlich.
Zum Abschluss der ersten Jahres-

hälfte fand das Bezirkstreffen des 
Blasmusikbezirksverbandes Knit-
telfeld in der Gaal statt. Im Rah-
men des Bezirkstreffens wurde 
heuer wieder eine Marschwertung 
abgehalten, auf die wir uns unter 
der Leitung von Stabführer Martin 
Mitteregger akribisch vorbereite-
ten. Über den Ausgang berichten 
wir in der nächsten Ausgabe.
Abschließend möchten wir uns 
noch bei der Seckauer Bevölke-
rung und allen Gönnern für die 
Unterstützung und freundliche 
Aufnahme bei verschiedensten 
Anlässen bedanken. Im Herbst 
werden wir heuer wieder ein  
Wunschkonzert veranstalten, 
dieses wird voraussichtlich am 

26. Oktober stattfinden. Wir freuen 
uns bereits darauf, die Seckauer 
Bevölkerung zu dieser Veranstal-
tung wieder persönlich einladen 
zu dürfen und nehmen Ihre mu-
sikalischen Wünsche sehr gerne 
entgegen.
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Landjugend
Landjugend – Was ist das überhaupt?
Die Landjugend ist ein kleiner Teil von etwas ganz 
Großem. Doch so klein sind wir gar nicht. Die Orts-
gruppe Seckau zählt 30 aktive Landjugendliche und 
von Jahr zu Jahr lassen sich mehr Jugendliche, ani-
mieren, den ländlichen Raum zu repräsentieren. Die 
Landjugend fördert Jugendliche in den verschiedens-
ten Bereichen wie zum Beispiel Allgemeinbildung, 
wo unsere Mitglieder die Möglichkeit haben, an Bil-
dungstagen, Redewettbewerben oder diversen Ge-
schicklichkeitsbewerben teilzunehmen. Ein weiterer 
Tätigkeitsbereich liegt bei Kultur und Brauchtum, 
wo die Landjugendlichen diverse Bräuche und altes 
Handwerk am Leben erhalten. Das Herz der Landju-
gend und der wohl bekannteste Schwerpunkt, mit 
dem man die Landjugend verbindet, sind Landwirt-
schaft und Umwelt. Die Jugendlichen lernen die ver-
schiedensten Facetten der Landwirtschaft kennen, 
sei es bei Agrarsitzungen, Exkursionen oder Forstbe-
werben. Neben den zahlreichen Bewerben steht die 
Landjugend aber vor allem für Freundschaft, Spaß, 
Zusammenhalt und Gemeinschaft.

Maibaumaufstellen

Am 27.04.2019 war es wieder soweit - unser alljähr-
liches Maibaumaufstellen. Wir trafen uns um 07:00 
Uhr in der Früh, um unseren Baum - gesponsert von 
Ferdinand Spenger - aus dem Wald zu holen und zum 
Zellenplatz zu bringen. Dort angekommen, starteten 
wir mit dem Dekorieren unseres 43 Meter hohen Bau-
mes. Als wir mit dem Schmücken und Vorbereiten 
fertig waren, konnten wir mit der Hilfe der Firma Kal-
tenegger unseren Baum endlich aufstellen. Natürlich 

Maibaumaufstellen © Andrea Hatz

sorgte auch heuer unsere Maiwipferlbar wieder für 
eine kühle Erfrischung zwischendurch. Ein großes 
Dankschön an unseren Sponsor Ferdinand Spenger 
und auch an die Firma Kaltenegger Transporte für 
die großartige Unterstützung. Auch ein Dankeschön 
geht an die zahlreichen Seckauer, die uns beim Mai-
baumaufstellen unterstützt haben. Weiters möchten 
wir uns noch beim Hofwirt und der Gemeinde für die 
gute Zusammenarbeit bedanken. 

Frühlingsball und 70-Jahr-Jubiläum 
Landjugend-Bezirk Knittelfeld

Wie alle Jahre fand auch in diesem Jahr wieder der 
Frühlingsball des Bezirkes Knittelfeld beim Zechner 
in Kobenz statt. Auch wir waren heuer wieder da-
bei. Nach einigen Proben war am 25. Mai der große 
Auftritt bei der Polonaise. Andrea Hatz und Peter 
Feldbaumer und Katrin Horvath und Jonas Sitter er-
klärten sich von der Landjugend Seckau bereit mit-
zutanzen. Im Vordergrund stand aber das 70-Jahr- 
Jubiläum des Landjugend-Bezirkes Knittelfeld. Vor 
dem Start des Balles gab es einen Festakt, zu dem 
ehemalige Landjugendfunktionäre eingeladen wur-
den. Natürlich bekamen wir auch eine Bar zugeteilt, 
für die wir uns ein Motto ausgedacht haben. In unse-
rer Tanzbodenbar durften wir die Nacht bis früh am 
Morgen verbringen. Und so verging ein weiteres Mal 
eine gelungene Ballnacht.

Aktivitäten 

Die Landjugend nimmt an vielen Aktivitäten und Be-
werben teil. Eine der wichtigsten Veranstaltungen in 

Faschingsumzug ©  Andrea Hatz
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diesem Jahr war der "Tag der Landjugend".  Hier be-
kam unsere Elena Schaffer ihr goldenes Abzeichen. 
Eine weitere wichtige Veranstaltung in diesem Jahr 
war der Seckauer Faschingsumzug, an dem zahlrei-
che Mitglieder teilnahmen. 

Für die Landjugend war heuer der Start in den Som-
mer sehr erfolgreich, da wir an zahlreichen Bewer-
ben teilnahmen und unsere geistigen und sportli-
chen Fähigkeiten unter Beweis stellten. 

Am 23.03.2019 konnten sich zwei unserer Mitglieder 
einen Stockerlplatz beim Bezirksforstbewerb holen. 
Gratulation unserer Claudia Hobelleiter für den 3. 
Platz und unserem Michael Kleemair für den 2. Platz. 
Aufgrund dieser guten Leistungen konnten sie sich 
für den Landesforstbewerb qualifizieren.

Forstbewerb  © Andrea Hatz

Am 11.05.2019 nahmen wir am Vielseitigkeitsbewerb 
der Landjugend St. Margarethen am Thalberghof teil. 
Hier konnten wir unsere sportlichen Fähigkeiten, 
aber auch unser Wissen unter Beweis stellen.  

Auch bei den diesjährigen Bezirkssommerspielen 
konnten wir mit unseren sportlichen Fähigkeiten 
punkten. Gratulation unserem Lukas Höbenreich für 
den 1. Platz beim Geländelauf und den 3. Platz beim 
Dreikampf. Weiters dürfen wir unserem Michael Dor-
nik zum 2. Platz beim Geländelauf gratulieren. 

Bezirkssommerspiele © Florian Führer

Die Landjugend wünscht der 
Seckauer Bevölkerung schöne und  
erholsame Sommertage.

Die Landjugend 
Seckau möchte euch 

alle herzlich zum 
diesjährigen 

Bierfest 
und zum 

Frühshoppen 
am 17. + 18. August 

in die 
Alpeneventhalle 

Offenbacher 
einladen. 

Wir würden uns über 
zahlreiche Besucher 

sehr freuen. 
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KOBV

Somit bleibt uns nur noch  
Ihnen allen einen schönen 
Sommer und erholsame  
Urlaubstage zu wünschen! 

Hauptaufgabe ist es für uns immer 
wieder, bedürftigen Menschen 
mit unseren Krankenbetten und 
div. Behelfsmitteln behilflich zu 
sein. An dieser Stelle möchten wir 
besonders hervorheben, dass Ob-
mann Fritz Bräuer und Obmann 
Stv. Raimund Jelovcan immer 
bemüht sind, die Krankenbetten 
nach einer Anfrage noch am sel-
ben Tag aufzustellen. Da unser 
Angebot mit den Krankenbetten 
so gut angenommen wird, ha-
ben wir bei der letzten Vorstand-
sitzung beschlossen, ein neues 
Krankenbett anzuschaffen und 
somit die Bevölkerung noch bes-
ser unterstützen zu können.
Zu unseren Aufgaben gehört es 
auch, unsere Mitglieder bei sämt-

lichen Ansuchen um Zuschüsse, 
für beispielsweise die Anschaf-
fung von Hörgeräten oder Brillen, 
zu unterstützen. Es ist für uns im-
mer wieder erfreulich, wenn diese 
Anträge positiv erledigt werden.
Ein großer Dank gilt auch in die-
sem Jahr unserer Bevölkerung, 
die uns bei den jährlichen Haus-
sammlungen so freundlich und 
wohlwollend aufnimmt. Dadurch 
konnten wir bei der letzten Jah-
reshauptversammlung vom 
Landesverband eine besondere 
Urkunde in Empfang nehmen. Un-
sere Ortsgruppe erreichte den 4. 
Platz bei den steiermarkweiten 
Haussammlungen. Über diese 
Auszeichnung haben wir uns na-
türlich sehr gefreut und bedanken 

uns nochmals bei allen, die mit ih-
rer Spende dazu beigetragen ha-
ben.
Zum runden Geburtstag durften 
wir in der ersten Jahreshälfte 
unserem Mitglied Frau Gertrude 
Kogler gratulieren. Wir wünschen 
ihr nochmals alles Gute und noch 
viele gesunde Jahre.

Sollten Sie Bedarf an Krankenbet-
ten oder sonstigen Behelfsmitteln 
haben, bitten wir um Kontaktauf-
nahme mit Friedrich Bräuer unter 
0664/5237572.

JBL 
Sound.
Check!

SOUNDCHECK BESTANDEN! 
Anna Gruber vom Raiffeisen Jugend-

club ist begeistert vom JBL Clip 2 
Speaker. Den gibt’s bei der Eröffnung 

eines Jugendkontos gratis in deiner
Raiffeisenbank Aichfeld! 

www.rbaichfeld.at

Foto: Sandro Zangrando
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Bauernbund und Gemeindebäuerinnen Seckau

Seckauer Jungzüchter ist steirischer Vorführ-Champion!

Einen großen Erfolg landete der 
16-jährige Michael Feldbaumer, 
vlg. Reibenbaum. Bereits beim 
Tag der Jungzüchter in Traboch 
beeindruckte er mit seiner Fleck-
viehkalbin „OLYMPIA“ durch eine 
großartige Vorführleistung. Unter 
den strengen Augen des Preis-
richters konnte er sich den Grup-
pensieg und zum Schluss den Ge-
samtsieg sichern. 
Eine Woche später, bei der Steier-
markschau in Greinbach, waren 
die besten Vorführer der Jung-
züchter wieder im Ring. Auch 
diesmal bildete Michael Feldbau-
mer mit seiner „Olympia“ ein sehr 
harmonisches Duo und holte 
sich souverän den Titel „Steiri-
scher Vorführ-Champion“. Diese 
außerordentlichen Leistungen 

berechtigten ihn zur Teilnahme 
bei der Bundesjungzüchterschau 
in Wieselburg. Auch dort konn-
te er die Steiermark mit einem 
Gruppensieg würdig vertreten. 
Wir gratulieren recht herzlich und 
wünschen Michael sowie seiner 
gesamten Familie weiterhin viel 
Erfolg mit der Rinderzucht.
Am 7. Juli 2019, dem 1. Hochalm-
tag, dürfen wir alle Seckauerinnen 
und Seckauer recht herzlich zu 
unserem traditionellen Almfest 
beim Kühbergerhof einladen. 
Wir freuen uns über jede Besu-
cherin und jeden Besucher.

Alles Gute für die zweite 
Jahreshälfte wünschen die 

Gemeindebäuerinnen 
und der Bauernbund Seckau!

Jungzüchter Michael Feldbaumer

UNIVERSELLER FEUERSCHUTZ
Überprüfung und Füllung
sämtlicher Feuerlöschtypen,
Wandhydranten, RWA und
Notbeleuchtung 

Beratung und Verkauf

Weinrauch OG 
Körösistraße 59, 8010 Graz
Tel. +43 316 68 33 30
Mobil: +43 664 39 555 95 
info@feuerschutzweinrauch.at
www.feuerschutzweinrauch.at

Information zur  
Falltierentsorgung
Bei der TKV-Stelle in Knittelfeld 
können Schlachtabfälle sowie 
verendete Kleintiere gratis ab-
gegeben werden. Die Kosten 
dafür übernimmt die Gemein-
de. 
Ab einem Jahresanfall von über 
200 kg werden die anfallenden 
Kosten dem Verursacher weiter 
verrechnet.
 
Für Totgeburten und verendete 
Tierkörper ab einem Gewicht 
von 30 kg ist eine Einzeltierab-
holung vorgesehen. Diese Tiere 
werden direkt beim Landwirt 
innerhalb von 36 Stunden nach 
der Meldung von der Steiri-
schen Tierkörperverwertung 
abgeholt. Zur Meldung bitte Be-
triebsnummer, Geburtsdatum 
und Ohrmarkennummer des zu 
entsorgenden Tieres bereithal-
ten. 
 
Tel. Nr. zur Abholung: 
03453/2510 
Mo-Do	 7.00 bis 17.00
Fr 	 7.00 bis 16.00
Sa 	 7.00 bis 10.00
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ÖKB Ortsverband Seckau

Der Kameradschaftsbund hielt am 24. Februar 2019 
seine 69. Generalversammlung mit Neuwahl ab. Ob-
mann wurde erneut Lorenz Höbenreich (Landes- u. 
Bezirksehrenmitglied). Obmannstellvertreter sind 
Lorenz Hörbinger (Zöttler), Johann Hasler jun., zu-
gleich auch Schussmeister, u. SR Friedrich Puster (Be-
zObmStv.), der auch als Schriftführer erneut gewählt 
wurde. Weiters wurden SchriftfStv. Gottfried Gruber, 
Kassier Günther Eichmann, KassStv. u. Sportreferent 
Johann Wachter jun., Milizreferent Harald Gruber 
(Oberwölzer), Kommandant Vzlt. iR Peter Pripfl sen. 
(LdEhrenMtgl. u. BezKdt.), KdtStv. Bgm. iR Simon Pletz, 
Fähnriche – Siegfried Breuer sen., Johann Wachter 
(Burgstaller) und Josef Friedl, Schussmeister Günther 
Leitgeb, Hubert Zenz (Neumoar) u. Johann Hasler jun. 
einstimmig gewählt. 
Für die persönliche Betreuung der Kameraden als 
Sprengelleiter wurden gewählt:
Für Seckau/Siedlung – KassStv. Johann Wachter jun., 
Seckau/Markt – Fhr. Josef Friedl (Hörmann), Seckau/
Umgebung – Jakob Kleemair, Graden – Johann Wach-
ter (Burgstaller), Graden/Puchschachen – Stefan Ma-
derdonner, Hart/Seckau/Abtei – Walter Feldbaumer, 
Sonnwenddorf – Johann Perwein jun. (Weiermoar), 
Dürnberg – Hubert Zenz jun. (Neumoar), Lehmloch/
Dürnberg – Fhr. Siegfried Breuer sen., Lehmloch/

Seckau – Herbert Haberleitner und für Neuhofen – An-
ton Friedl (Hörmann). In das Schiedsgericht wurden 
Karl Eder, Julius Gerold, Ehrenmitglied Johann Wach-
ter sen., Bruno Wiry und Norbert Wachter und als 
Kontrollorgan Hermann Bräuer und Hubert Pommer 
(Dichtl) gewählt.
Bei dieser 69. Generalversammlung wurden auch ei-
nige Kameraden geehrt: Vom Ortsverband erhielten – 
für 70jährige Mitgliedschaft die Verbandsmedaille in 
Gold mit Lorbeerkranz EhrenMtgl. Johann Friedl (Jogl-
bauer). Für 50jährige Mitgliedschaft die Verbandsme-
daille in Gold Obm. Lorenz Höbenreich. Für 40jährige 
Mitgliedschaft erhielten die Verbandsmedaille in Sil-
ber Kam. Hubert Ehgartner, Spl. Jakob Kleemair, Kam. 
Hubert Friedl, Spl. Johann Wachter (Burgstaller) u. Spl. 
Josef Friedl. Für 25jährige Mitgliedschaft erhielten die 
Verbandsmedaille in Bronze Kam. Robert Kleemaier 
und Kam. Werner Kleemaier, die Verdienstmedaille in 
Bronze Kam. Ewald Kautschitz u. Kam. Harald Steiner, 
die Verdienstmedaille in Gold Schussm. Günther Leit-
geb. 
Vom Landesverband erhielten – das Verdienstkreuz in 
Gold Kam. Willibald Eisenbeutel jun. und das Silberne 
Ehrenzeichen vom Landesverband Fähnrich Siegfried 
Breuer.

69. Generalversammlung des ÖKB – SECKAU (1)   am 24. Februar 
2019 im Gasthof Puster/Feldbaumer. Ehrung verdienter Kamera-
den beim  ÖKB-Seckau. V.l.:  Kass. Günther EICHMANN, VzBgm. 
Siegfried KLEEMAIR, Fhr. Siegfried BREUER/Silberne Ehrenzei-
chen, Kam. Willibald Eisenbeutel/Verdienstkreuz in Gold, Ld- u. 
BezEMtgl. u. Obm. Lorenz HÖBENREICH, BezObm. Ing. Harald 
SCHLAGER/Gaal� (Foto – Obm. Höbenreich Lorenz)

69. Generalversammlung des ÖKB – SECKAU (2) am 24. Februar 
2019 im Gasthof Puster/Feldbaumer. Ehrung langjähriger Kame-
raden beim  ÖKB-Seckau. V.l.:  Kam. Hubert EHGARTNER/40jähr. 
Med. Silber, Kass. Günther EICHMANN, Spl. Josef FRIEDL/40jähr. 
Med. Silber, Spl. Johann WACHTER/40jähr. Med. Silber, Ld- u. Be-
zEMtgl. Obm. Lorenz HÖBENREICH/50jähr. Med. Gold, Spl. Ja-
kob KLEEMAIR/40jähr. Med. Silber, BezObm. Ing. Harald SCHLA-
GER/Gaal, VzBgm. Siegfried KLEEMAIR.  (Foto – Obm. Höbenreich Lorenz)



41

Zum Abschluss des Kurzberichtes wünschen wir allen 
Gönnern, Freunden, Seckauerinnen und Seckauern 
sowie allen Kameraden einen erholsamen Urlaub und 
hoffen auf ein gesundes Wiedersehen.

69. Generalversammlung des ÖKB – SECKAU (3) am 24. Februar 
2019 im Gasthof Puster/Feldbaumer. Ehrung verdienter Kamera-
den beim  ÖKB-Seckau. V.l.:  Kass. Günther EICHMANN, VzBgm. 
Siegfried KLEEMAIR, Schussm. Günther LEITGEB/Verdienstme-
daille in Gold, Ld- u. BezEMtgl. u. Obm. Lorenz HÖBENREICH,  
BezObm. Ing. Harald SCHLAGER/Gaal. (Foto – Obm. Höbenreich Lorenz)

Gratulation zum 101. Geburtstag am 19. März 2019 bei Fam. 
Wachter. Gratulation vom  ÖKB-Seckau. V.l.:  LdEMtgl. u. Kdt. Vzlt. 
iR Peter PRIPFL sen., Gattin des Jubilars Gabriele WACHTER, Ju-
bilar Ehren-Mtgl. des ÖKB Johann WACHTER, Protektor des ÖKB 
Hubert MOSSHAMMER.
 (Foto am 20. März von Gemeinde)

Die Auszeichnungen wurden vom BezObm. Ing. Ha-
rald Schlager, dem VzBgm. Siegfried Kleemair und 
dem Obm. Lorenz Höbenreich verliehen. Als Obmann 
möchte ich mich bei den Geehrten für ihre Treue zum 
Kameradschaftsbund und ihre aktive Mitarbeit herz-
lich bedanken und wünsche ihnen für die Zukunft alles 
erdenklich Gute. 
Seit der Generalversammlung konnte die Vereinslei-
tung einigen Kameraden zu deren Geburtstagen u. 
Festtagen gratulieren und die Glückwünsche aller Ka-
meraden überbringen, so unserem ältesten Kamera-
den Ehren-Mtgl. Johann Wachter zum 101.Geburtstag.
Ende März wurde die Wehrberatung für Stellungs-
pflichtige, Jahrgang 2001, gemeinsam mit der Markt-
gemeinde Seckau und dem Seckauer ÖKB-Kamera-
den Obstlt. Martin Leitner u. Obm. Lorenz Höbenreich 
im Gasthaus Puster erfolgreich durchgeführt. Obstlt. 
Martin Leitner steht das ganze Jahr für Auskünfte zur 
Verfügung. 
Beim Bundesdelegiertentag in Salzburg wurde Ludwig 
Bieringer wieder zum Präsidenten des Österr. Kame-
radschaftsbundes und aus der Steiermark zum Vize-
präsidenten Rudolf Behr und zum Bundesrechtsrefe-
rent RA Dr. Franz Unterasinger gewählt.

Die Internetadressen von Funktionären lauten: 
Obm. Lorenz Höbenreich 
lorenz.hoebenreich@gmail.com   
*Protektor Hubert Mosshammer 
office@mosshammer.net     
*Schriftf. Friedrich Puster fritz.puster@gmx.at

Als kleine Terminvorschau dürfen wir an-
kündigen:

Sonntag, dem 14. Juli, um 15.00 Uhr:  
Andacht bei der Kalvarienbergkirche, gestaltet vom 
Kameradschaftsbund.
Dazu sind alle Seckauerinnen und Seckauer herzlichst 
eingeladen!
Am Sonntag, dem 15. Sept. 2019,
findet der ÖKB–Landesfamilienwandertag in Kam-
mern/Bez. Leoben statt.
Am 22. September 2019, 
findet das ÖKB–Bezirkstreffen u. 97jährige Bestands-
fest in Kobenz statt.

Für die Vereinsleitung:
Protektor Hubert Mosshammer eh.
Obmann Lorenz Höbenreich eh.  ~  
ObmStv. u. Schriftf. Friedrich Puster eh.
ObmStv. Lorenz Hörbinger eh. ~ 
ObmStv. Johann Hasler eh. ~ 
Kassier Günther Eichmann eh.
KassStv. u. Sportreferent Johann Wachter jun. eh.  ~ 
Milizreferent Harald  Gruber eh.
Kommandant Peter Pripfl eh.  ~ 
Bürgermeister iR u. KdtStv. Simon Pletz eh.
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Wie bei jeder Ausgabe der Ge-
meindezeitung ist es uns auch 
diesmal wieder eine Freude, Ihnen 
einen kurzen Überblick über die 
letzten Monate der Gothia Seckau 
zu geben. Uns wurde in letzter Zeit, 
verstärkt durch die mediale Be-
richterstattung, immer klarer, dass 
das Bild von Schüler- und Studen-
tenverbindungen in der Öffent-
lichkeit nicht das Allerbeste ist. 
Gerade für uns Gothen ist diese 
Situation nicht leicht, da wir häufig 
mit schlagenden Burschenschaf-
ten in einen Topf geworfen werden, 
mit denen wir aber, bis auf ein ähn-
liches äußeres Auftreten, so gut 
wie gar nichts gemein haben. Vor 
diesem Hintergrund haben wir es 
uns zum Ziel gesetzt, im Ort stär-
ker und offener aufzutreten, um 
Vorurteile und Skepsis abzubauen. 
So versuchen wir etwa, stärker mit 
den Seckauer Vereinen in Kontakt 
zu treten und uns in der Gemeinde 
einzubringen. 

Wir blicken nun auf ein arbeits-
reiches Semester zurück. Ne-
ben vielen Sitzungen, zahlrei-
chen Besuchen befreundeter 

Semesterrückblick Gothia Seckau

Gäste beim Stiftungsfest; 
Urheber: Gerald Sartory

Gemeinsamer Messbesuch; Urheber: Gerald Sartory

Paka Bau GmbH | Pölsweg 1 | A-8753 Aichdorf | www.paka.at

Verbindungen in nah und fern 
und gemeinsamen Erlebnissen 
war unser Highlight sicher unser 
48. Stiftungsfest, die Jahreshaupt-
versammlung. Mit Freude blicken 
wir auf die eindrucksvolle Fest-
rede von Dr. Harald Rechberger 
zum Thema „Religion und Glaube 
im 21. Jahrhundert“ zurück, der 
uns mahnte, die eigenen Werte 
nicht in Vergessenheit geraten zu 
lassen. Außerdem freute es uns, 
Mag. David Schwingenschuh als 
Überraschungsgast nach Seckau 
gebracht zu haben. 

Zu guter Letzt dürfen wir noch über 
einige persönliche Höhepunkte 
mancher Gothen berichten. Mag. 
Ladislaus Kampits kam im Februar 
groß heraus, als das meistgelese-

ne Monatsmagazin Österreichs, 
„Servus in Stadt & Land“, formatfül-
lend über seine holzkünstlerischen 
Tätigkeiten berichtete. Außerdem 
gratulieren wir Dr. Othmar Karas zu 
seinem Wahlerfolg, der nun weite-
re Jahre als „Gothe in Brüssel und 
Straßburg“ Österreich im europäi-
schen Parlament vertreten darf.
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Mit 01.03.2019 erhielt die Polizei-
inspektion Seckau eine personel-
le Verstärkung bzw. einen Ersatz. 
Anstatt des am 01.03.2019 in den 
wohlverdienten Ruhestand getre-
tenen GrInsp i.R. Ernst SCHURP 
verstärkt nunmehr Christian STO-
CKER die Agenden der Polizeiins-
pektion Seckau.
Dazu möchte sich GrInsp Christi-
an STOCKER bei der Bevölkerung 
der Gemeinde Seckau auch kurz 
vorstellen.

Christian STOCKER ist 45 Jahre 
alt und wohnt in einer Lebensge-
meinschaft mit 2 Kindern in der 
Nachbargemeinde Gaal. Chris-
tian STOCKER ist gebürtig aus 
St.Marein/Feistritz und erlern-
te die Berufe des Gold-Silber-
schmiedes und Stahlbauschlos-
sers, ehe er die Ausbildung zum 
Gendarmen absolvierte. 

Christian STOCKER trat im Jah-
re 1998 in die Bundesgendarme-
rie ein. Nach dem erfolgreichen 
Abschluss der Grundausbildung 
versah er seinen Dienst bei der 
Grrenzkontrollstelle in Klein-
haugsdorf, Bezirk Hollabrunn in 
Niederösterreich. Für kurze Zeit 
versah er 2003 seinen Dienst auch 
noch auf der Grenzkontrollstelle 
in Spielfeld in der Steiermark.

Mitte des Jahres 2003 erfolgte 
dann die Versetzung zur Dienst-
verrichtung zum damaligen Gen-
darmerieposten in Knittelfeld. 
Dort war Christian STOCKER bei-
nahe 15 Jahre tätig.

Mit 01.01.2019 wurde Christian 
STOCKER auf seinen Wunsch zur 

Polizeiinspektion Seckau dienst-
zugeteilt und letztendlich erfolgte 
mit 01.03.2019 die Versetzung zur 
PI Seckau.  

Christian STOCKER absolvierte 
während seines Werdeganges bei 
der Polizei auch zahlreiche Son-
derausbildungen und bekleidet 
auch einige Spezialverwendun-
gen innerhalb der Polizei. So ist 
Christian STOCKER ausgebildet 
als:
 
•	 Umweltkundiges Organ (Er-

hebungen und Ermittlungen 
zu Umweltdelikten),

•	 als Strahlenspürer (Spezial-
verwendung im Erkennen und 
dem Umgang mit Kernener-
gie),

•	 und er ist auch Mitglied des 
Koordinierten Fremdenpoli-
zeilichen Dienstes (KDFD) im 
Bezirk Murtal.

Mit GrInsp Christian STOCKER 
hat die Polizeiinspektion Seckau 
einen würdigen und tatkräftigen 
Nachfolger für GrInsp i.R. Ernst 
SCHURP erhalten.

Auf diesem Wege möchte sich der 
Inspektionskommandant Kon-
trInsp Werner SCHLACHER bei 
GrInsp i.R. Ernst SCHURP auch 
nochmals für die langjährige, aus-
gezeichnete, mit Engagement ge-
führte und vorbildhafte Tätigkeit 
für die Polizei, insbesondere für 
die PI Seckau, bedanken.

Ebenso wünsche ich als PI-Kom-
mandant meinem neuen Mitar-

Polizeiinspektion Seckau – Neuzugang

Christian STOCKER, GrInsp, Polizeiins-
pektion Seckau� © Martin STOCKER

beiter GrInsp Christian STOCKER 
viel Glück und Erfolg auf seiner 
neuen Dienststelle und freuen 
uns auf eine gute und kamerad-
schaftliche Zusammenarbeit.
Bei der Bevölkerung von Seckau 
und der gesamten Gemeinde-
vertretung mit dem Herrn Bür-
germeister bedanke ich mich auf 
diesem Wege für das freundliche, 
faire und stets hilfsbereite Zusam-
menwirken.

Im Sinne des Projektes „Gemein-
sam Sicher“ kann ich Ihnen allen 
anbieten, die Serviceleistungen 
der Polizeiinspektion Seckau und 
aller Polizeibeamten in Anspruch 
zu nehmen und zu nützen.

Abschließend wünsche ich Ihnen 
allen für die bevorstehende Ur-
laubszeit schöne, erholsame und 
sichere, aber vor allem gesunde 
und unfallfreie Urlaubstage im 
Kreise ihrer Familie und Liebsten.

 Der Inspektionskommandant
Werner SCHLACHER, KontrInsp      
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Freiwillige Feuerwehr Seckau
Im folgenden Bericht möchten wir Ihnen einen kur-
zen Überblick über unsere Aktivitäten in den vergan-
genen Monaten präsentieren: 

Einsätze

Aufgrund der enormen Schneemengen im Jänner 
wurden wir schon kurz nach Jahresbeginn zum Kata-
stropheneinsatz ins Ennstal gerufen. Dort übernah-
men wir mit anderen Feuerwehren die Beseitigung 
der meterhohen Schneemassen von diversen Dä-
chern.
Im März wurden wir kurz nach 3:00 Uhr früh zu einem 
Einsatz beim Kriegerdenkmal gerufen. 
 
Ausbildung

Im April fand der Wissenstest für unsere Feuerwehr-
jugend in St. Lorenzen statt. 
Den Test in Silber bestand unser Jungfeuerwehr-
mann Christopher Redemann.
Den Wissenstest in Bronze haben Christian Findl 
und Marvin Willibald erfolgreich absolviert.  
Die technische Hilfeleistungsprüfung im Mai konn-
ten die Mitglieder Michelle Pregetter, Sarah Preget-

ter, Jürgen Klinkan und Bernhard Brandstätter in 
Bronze erfolgreich bestehen.
In Silber haben Robert Jäger und Melanie Gruber die 
Prüfung erfolgreich absolviert.

Allgemeines
Im März fand unsere alljährliche Jahreshauptver-
sammlung statt.
Bei dieser Gelegenheit konnten wir zahlreiche Mit-
glieder befördern und ehren.
Besondere Ehre wurde unseren Ehrenmitgliedern 
EABI Odo Peter, ELM Karl Pripfl und EOBI Peter 
Offenbacher für 70 Jahre ehrenamtlichen Dienst bei 
der Freiwilligen Feuerwehr zuteil.
Dafür bedanken wir uns ganz besonders. 

Übungen

Um für die Bevölkerung von Seckau jederzeit unser 
Bestes geben zu können, führen wir regelmäßige 
Übungen durch.
Die ersten Monate im Jahr nutzen wir alljährlich für 
Erste-Hilfe-Kurse mit dem Arzt für Allgemeinmedizin 
Dr. Missmann.

KHD Einsatz Pyhrn KHD Einsatz Pyhrn KHD Einsatz Pyhrn

Familie Feldbaumer & Puster
Marktstraße 42 | A-8732 Seckau 

Tel.: +43 (0) 3514 5247 | Fax: DW 4
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Abschließend wünschen die Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr allen Seckauerinnen und Seckauern 
einen schönen Sommer und erholsame Ferien!

Eine besonders interessante Übung wurde im Mai 
abgehalten. Hier hatten wir die Gelegenheit, wichtige 
Informationen zum Thema „Photovoltaik“ zu erhal-
ten.
Gleichzeitig erhielten wir anhand von 3 Elektrofahr-
zeugen einen Einblick in die Technik und Elektronik, 
die derzeit verbaut ist.
Auf Gefahren bei Unfällen und Beschädigungen wur-
den wir hingewiesen und geschult. 

Sport

Im Jänner nahmen wir beim Gemeindeeisschießen 
und beim Landesjugendschitag am Kreischberg teil.
Die Bereichsschirennen fanden wie immer im Feb-
ruar statt. Dabei konnten unsere Feuerwehrdamen 
Melanie Gruber und Michelle Pregetter den 2. bzw. 3. 
Platz erreichen.
Im Snowboardbewerb konnte Jürgen Klinkan den 
2. Platz belegen.
Helmut Kleemaier und Martin Regula errangen beim 
Schifahren den 2. und 3. Rang.

Wir gratulieren den Feuerwehrkameraden 
und unserer Patin:
Zum 90. Geburtstag EABI Odo Peter
Zum 75. Geburtstag ELM Karl Gruber
Zum 60. Geburtstag Dr. Robert Missmann
Zum 50. Geburtstag HLM d. V. Robert Kleemaier
Zum 60. Geburtstag Anna Kleemaier

Die Feuerwehr bedankt sich bei der Bevölkerung für 
die großzügigen und wohlwollenden Spenden bei 
der Florianisammlung.

Um weiterhin das Feuerwehrwesen aufrecht erhal-
ten zu können, würde es uns freuen, wenn wir weite-
re Mädchen und Burschen ab 10 Jahren in unseren 
Reihen begrüßen könnten.

Florianitag

Jahreshauptversammlung

Florianitag

Jugend Murau

Karl Gruber

THL Bewerb

Übung ÖkoSolar
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** ohne Montage und Inbetriebnahme, ohne Verbindungs- und  
Anschlussmaterial und ohne Raumaustragung
**  Beim Einkauf von Pellets über die Firma Pabst Holzindustrie GmbH  
erhalten Sie einen Preisabzug für die ersten zwei Tonnen.

Angebot gültig bis 30. September 2019

PELLETS - 
brennwerttechnik 

Unser Angebot:
HERZ pelletstar CONDENSATION 10

für flexible Schneckenaustragung

EUR 8.390,00 inkl. MwSt. * 
plus 2 Tonnen 

                  gratis!**

• Über 106% Wirkungsgrad
• Kompakte Bauweise
• Automatische Reinigung des Wärmetauschers 

(durch Spülmechanismus & integrierte Turbulatoren)
• Automatische Reinigung des Rostes (mittels Kipprost)
• Energiesparende Verbrennung (durch die Lambdasonde)
• Benutzerfreundliche Regelung T-Control

Ihre Vorteile:

**
Anschlussmaterial und ohne RaumaustragungAnschlussmaterial und ohne Raumaustragung
**  Beim Einkauf von Pellets über die Firma Pabst Holzindustrie GmbH  **  Beim Einkauf von Pellets über die Firma Pabst Holzindustrie GmbH  
erhalten Sie einen Preisabzug für die ersten zwei Tonnen.erhalten Sie einen Preisabzug für die ersten zwei Tonnen.

Angebot gültig bis 30. September 2019Angebot gültig bis 30. September 2019

EUR 8.390,00 EUR 8.390,00 

10-60
kW

* ohne Montage und Inbetriebnahme, ohne Verbindungs- und  * ohne Montage und Inbetriebnahme, ohne Verbindungs- und  

                  gratis!gratis!****

HEIZEN MIT  

Hochwertiger Kesselkörper 
aus Edelstahl

500 EURO 
Exklusivförderung 
für dieses Gerät!
Nutzen Sie die 
Förderungen von 
Bund, Ländern 
und Gemeinden!Kontakt:

Stadtwerke Judenburg AG - Die Installateure
Joachim Schwengerer, Tel.:3572-83146-220
j.schwengerer@stadtwerke.co.at Fotos: fotolia.com, Herz
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** ohne Montage und Inbetriebnahme, ohne Verbindungs- und  
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WIR WÜNSCHEN EINEN 
SCHÖNEN SOMMER!

FÜR ALLES, 
WAS DAS LEBEN 
AUF LAGER HAT

www.landforst.at

SCHÖNEN SOMMER!SCHÖNEN SOMMER!

DER GENIALE SCHÜLERTISCH
genio

Mayr Schulmöbel GmbH · 
Mühldorf 2 · 4644 Scharnstein · Austria 
Tel.: +43 7615 2641-0 · Fax: +43 7615 2641-211 
office@mayrschulmoebel.at · www.mayrschulmoebel.at

Mayr Schulmöbel GmbH · Mühldorf 2 · 4644 Scharnstein 
Tel . :  +43 7615 / 2641-0 ·  Fax: +43 7615 / 2641-211 
office@mayrschulmoebel.at · www.mayrschulmoebel.at

Ü30
Party

»Wieder mal Lust zu tanzen?«

Jeden 1. Freitag im Monat ab 20 Uhr:
L ive-Musik iM Wintergarten
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Unser Vereinsjahr begann traditionell mit dem Ge-
meindeeisschießen, wo wir wieder mit drei Mann-
schaften vertreten waren. Auch beim „Steirisch Wild“ 
Eisschießen Anfang Februar sind wir mit drei Partien 
dabei gewesen.
Unser Osterfeuer fand auch heuer wieder statt. Bei 
traumhaftem Wetter packten wir unsere Oldtimer 
aus, um das Feuer zusammen zu führen. Wir mussten 
zwar alles von Hand abladen, aber es war ein riesen 
Spaß! Am Abend konnten wir ein schönes Feuer ent-
zünden!  Unser größtes Vorhaben war heuer wieder 
eine Oldtimerrally zu veranstalten. Nach einer erfolg-
reichen Organisation konnten wir am 15.Juni auf un-
serem Hof. Fam. Haberleitner, wieder zahlreiche Teil-
nehmer und Gäste aus nah und fern begrüßen. Ein 
herzlicher Dank gilt allen, die unser Fest mit Sponso-
ring und Preisen unterstützt haben. Natürlich auch 
ein Dankeschön an unsere fleißigen Mitglieder für 
die tolle Zusammenarbeit. Wir haben ein buntes Pro-

gramm auf die Beine gestellt. Natürlich die Rundfahrt 
mit lustigen Stationen, Trettraktorrally für Kinder mit 
tollen Preisen und das Traktorseilziehen, das von den 
Teilnehmern alles abverlangte! Am Abend spielten 
das Jugendorchester und der Musikverein Seckau. 
Herzliches Dankeschön! Die 5 Obersteirer bildeten 
dann den Abschluss eines erfolgreichen Tages! 

Dieselgiganten

Murweg 2
8723 Kobenz

Stahl - Alu - Glas 

www.mg-business.at                  ofce@mg-business.at

Die Dieselgiganten wünschen der Seckauer Bevölke-
rung einen schönen und erholsamen Sommer!
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ESC Regner
4. Asphaltstockturnier in der Seckauer 
Marktstraße

Sonntag, 01. Sept. 2019 - Beginn 10:30 Uhr
30 Moarschaften beteiligten sich vor zwei Jahren 
beim Asphaltstockturnier in der Seckauer Marktstra-
ße. Heuer ist es wieder soweit. Zu diesem von den 
Stocksportfreunden begeistert angenommenen Event 
(in seiner Art und Weise einzigartig im Bezirk Murtal), 
lädt der ESC Regner die Vereine, Club- und Hobby-
mannschaften von Seckau am ersten Sonntag im Sep-
tember in die Marktstraße. Die Veranstaltung soll dem 
Charakter eines Marktfestes ähneln. Daher ist auch 
die nicht aktiv mitwirkende Bevölkerung recht herz-
lich eingeladen, diesem Ereignis beizuwohnen und die 
teilnehmenden Mannschaften anzufeuern. Für das 
leibliche Wohl (Grillhendl, Bratwürstl usw.) wird für die 
aktiven Teilnehmer sowie für die Zuseher wie immer 
bestens gesorgt.

Zur Erinnerung: Pro Moarschaft sind fünf Schützen 
spielberechtigt. Regeln gelten dieselben wie im Win-
ter beim Gemeindeeisschießen. Geschossen wird auf 
5 bzw. 6 Bahnen, die zwischen dem Färberkreuz und 

Asphaltstock - Taferlschießen

3. Asphaltstockturnier 2017

dem Gasthof zur Post (Puster) angelegt werden. Die 
Olympiastöcke mit Asphaltplatten werden pro Bahn 
vom Veranstalter ESC Regner bereitgestellt.

Super Gewinnspiel

Eingebunden in die Veranstaltung ist auch ein Gewinn-
spiel (Verlosung) mit tollen Sach- und Warenpreisen 
sowie Gutscheinen.

Asphaltstock - Taferlschießen

Parallel zum Turnier findet das Asphaltstock - Taferl-
schießen statt, an dem einzeln oder als Mannschaft 
teilgenommen werden kann (eine Möglichkeit auch 
für Zuseher, sich sportlich zu betätigen). Die organisa-
torische Abwicklung des Taferlschießen liegt wieder in 
den bewährten Händen von Lorenz Höbenreich und 
Fritz Puster. Danke im Voraus für eure Unterstützung!

Sponsoren

Im Voraus ein Dankeschön an allen Sponsoren und 
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„euro office center“ mit 
Inhaber Erwin Bergner

Anmeldung für 4. Asphaltstockturnier für Seckauer Vereine, 
Club und Hobbymannschaften in der Seckauer Marktstraße

Bitte diese Anmeldung bis Freitag, 30. August 2019 (18:00 Uhr) im Cafè Michael Regner abgeben.

Name der Moarschaft:

Mannschaftsführer:

Adresse:

Telefonnummer:

Anmeldeformulare sind auch beim Cafè Michael Regner erhältlich. Für etwaige Rückfragen 
ist der Obmann des ESC Regner Otto Kokalj unter der Telefonnummer 0664/4281702 erreichbar.

BAUUNTERNEHMEN 
HARTLEB GmbH & Co KG 

St. Marthastraße 10, 8733 St. Marein-Feistritz 
Tel.: 03515/ 4393, Fax: DW 31 

hartlebbau@aon.at, www.hartleb-bau.at 
 

Gönner, die dieses ein-
zigartige Event unterstüt-
zen. Ein besonderer Dank 
gilt Erwin Bergner (Inha-
ber der Fa. „euro office 
center“ in Judenburg). 
„euro office center“ ist 
wie vor zwei Jahren wie-
der der Hauptsponsor 
dieses Asphaltstocktur-
niers.
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Tennisverein
Sommerzeit ist Tenniszeit! Aber auch im Winter frö-
nen die Seckauer Tennisclub Mitglieder recht fleißig 
ihrem Hobby. In den Tennishallen Knittelfeld und 
Zeltweg spielen wir allwöchentlich ein paar Mat-
ches. Und auch beim Wintercup waren wir wieder 
vertreten. Wie auch in den letzten fünf Jahren holte 
sich unsere Mannschaft den Sieg im neu gestalteten 
„Hobbybewerb“, bei dem heuer auch Meisterschafts-
spieler ab einer ITN Einstufung von 5.0 spielberech-
tigt waren. Herzliche Gratulation an alle, die einen 
Teil dazu beigetragen haben. 
Heuer zum ersten Mal wurde auch zu Fasching in der 
Halle gespielt. Wie man sieht, haben sich alle bei der 
Kostümierung sehr bemüht. 
Am 5. April fand wieder unsere alljährliche Mitglie-
derversammlung beim Gasthof zur Post statt. In der 
Versammlung wurde alles Relevante für das Jahr be-

sprochen und Wünsche und Anregungen entgegen-
genommen. 
Mitte April hat unser Platzwart Otto Kokalj wieder mit 
vielen fleißigen Helfern den Platz für die Sommersai-
son hergerichtet. Vielen Dank für euer alljährliches 
Engagement. Offiziell wurde die Saison mit dem Mai-
baumaufstellen am 30. April begonnen. Wie immer 
haben unsere starken Männer den Baum in alter Tra-
dition und nur mittels Manneskraft aufgestellt. Ein 
Dank gilt natürlich auch allen, die beim Kranzbinden 
etc. geholfen haben. 
Am 16. Juni trafen sich viele von uns zu einem Jux 
Mixed Bewerb am Tennisplatz! Bei einer Vielzahl an 
Matches, wobei der Name des Bewerbs schon ver-
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muten lässt, worum es 
geht, wurden nach ei-
nem allseits beliebten 
Rundgangerl die Sie-
ger im entscheidenden 
Doppel ermittelt. Heuer 
dürfen wir Roland Salz-
ger und Ernst Gamp-
mayer zum Sieg recht 
herzlich gratulieren. Lie-
be Gemeindebürger von 
Seckau! Falls Sie sich für 
den Tennissport begeis-
tern, schmökern Sie auf 
unserer neuen Home-
page www.seckau.ten-
nisplatz.info – vielleicht 
kommen Sie auf den 

Zum Abschluss dürfen wir 
euch allen einen schönen 
und erholsamen Sommer 
2019 wünschen. 

Geschmack und treten unserem Verein bei. Mit mo-
mentan über 85 Mitgliedern sind wir einer der größ-
ten Vereine in Seckau. Nachfolgend finden Sie unse-
re aktuellen Tarife. �
� Euer TC Seckau



54

USV Soundpark Seckau
Den richtigen Abdruck gesetzt

Beim USV Soundpark Seckau gibt es viele positi-
ve Dinge zu berichten, man ist fußballerisch wieder 
„obenauf“. Bei den Herren hinterließ der Abstieg keine 
negativen Eindrücke und die Damen schweben über-
haupt auf der Erfolgswelle. Dazu gesellt sich noch das 
jährliche Highlight zur Faschingszeit, die Faschingssit-
zung scheint scheinbar keine Grenzen nach oben zu 
haben. 
Ein großer Dank gilt auch der Marktgemeinde Seckau 
und hier besonders unserem Bgm. Mag. Dr.  Martin 
Rath für die Unterstützung des Vereines. Der Bürger-
meister war ebenfalls Gratulant bei der Meister- und 
Vizemeisterfeier am 16. Juni am Seckauer Sportplatz 
und sprach  Lobesworte über die ausgezeichnete Ver-
einsarbeit und wünschte den Akteuren für die Zukunft 
alles Gute. Seitens der Vereinsleitung übergab Ob-
mann Norbert Wachter an die Kapitäne beider Teams 
Anerkennungspräsente .
Nun aber der Reihe nach:

Abschlussfeier

Damen- Mannschaftsfoto

ERSTE - Mannschaftsfoto

Woche später gegen Leoben den Meistertitel und darf 
nun für die Landesliga planen. Dies ist ein enormer Er-
folg für die Damen aus Seckau, da man ja erst vor drei 
Jahren nach Seckau wechselte. Das zeigt auch vom 
guten Umfeld, das hier der USV bietet. Sicherlich zu 
jeden Erfolg gehören auch jene Kräfte, die die Mann-
schaft auch dazu formen und mit Thomas Grössing als 
Headcoach sowie Torfrau-Trainer Andreas Gatter und 
Co. Dieter Weitenthaler hat man das richtige Trio.

Erste
Eine der jüngsten Kampfmannschaften – Durch-
schnittsalter 21 Jahre – konnte in diesem ersten Jahr 
in der 1. Klasse voll überzeugen. Ziel war es, wieder 
vorne mitzuspielen und im Endeffekt war man mit 
dem schon feststehenden Meister St. Lambrecht, 
ebenbürtig. Zwar  gingen beide direkten Begegnungen 
verloren, aber nicht, weil man das schwächere Team 
war, sondern weil da und dort noch die nötige Abge-
brühtheit gefehlt hat.
Trainer Uwe Senekowitsch hat hier sicherlich hervor-

Damen

Nach der ausgezeichneten Herbstsaison war der an-
visierte Meistertitel  schon zum Greifen nahe. Nach-
dem man in den Aufbauspielen im Frühjahr, mit Top-
mannschaften aus der Landesliga mithalten konnte, 
startete man auch gut in die Saison. Erst Ottendorf (zu 
dieser Zeit Leader der Landesliga) konnte die Sieges-
serie der USV Rainer’s Girls Seckau im Cupspiel stop-
pen, was auch die erste Niederlage in Pflichtspielen in 
der Saison 2018/19 bedeutete. Den Meistertitel hätte 
man schon 5 Runden vor Schluss in Murau besiegeln 
können, aber vielleicht war man zu siegessicher und 
somit musste man hier die einzige Niederlage in der 
Oberliga in Kauf nehmen. Damit war zwar die perfekte 
Saison dahin, aber trotzdem fixierte man schon eine 
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ragende Arbeit geleistet und es ist daher auch ganz 
klar, dass man mit ihm auch in die nächste Saison ge-
hen möchte.
Das letzte Heimspiel gegen das Zweierteam von 
St.Lorenzen/St.Margarethen war gut besucht und es 
gab auch einen verdienten 4:2 Heimsieg. Mit seinen  
3 Treffern in dieser Partie sicherte sich Fabian Plöbst 
den Titel des besten Torschützen.
Vor allem der Einbau des eigenen Nachwuchses in 
dieses kompakte Kollektiv ist erwähnenswert. Den 
2. Rang und damit Vizemeistertitel konnte man in den 
direkten Begegnungen schon frühzeitig einzementie-
ren. Nun gilt es für die kommende Saison diese Kons-
tanz noch zu perfektionieren.
Als Zweitplatzierter erwarten uns natürlich die Auf-
stiegsspiele in die Gebietsliga, und dieser Gegner 
stand erst mit der letzten Runde fest. HIer ergab sich 
nun eine besondere Konstellation, der UFC Gaal ist 
als Vorletzter der Gebietsliga Seckaus Gegner. Beim 
Schreiben dieser Zeilen war der Ausgang der beiden 
Relegationsspiele noch ungewiss.
Für die Entwicklung der Mannschaft wäre ein weiteres 
Jahr in der 1. Klasse sicher vorteilhaft,  aber man wird 
es so nehmen, wie es kommt.

Nachwuchs

Die U14 spielt aufgrund der guten Ergebnisse im 
Herbst nun im oberen Playoff. Für das Team von Ge-
rald Milcher eine harte Aufgabe, steht man doch sehr 
leistungsstarken Teams gegenüber. Dazu kommen im 
Frühjahr noch Ausfälle von Stammspielern, trotz all 
dieser Umstände schlägt man sich sehr gut.
Einige Trainingseinheiten wurden hier auch von den 
ERSTE-Spielern Johannes Nerstheimer und Lukas 
Höbenreich geleitet.
Unsere Minis sind unter der Obhut von Hugo Stocker, 
der mit den Jüngsten sehr fürsorglich umgeht.

Nachwuchs

Dank an Milcher

Wir suchen Nachwuchsbetreuer
Gerald Milcher, unser Jugendleiter und Trainer, wird 
Ende Saison seine Tätigkeit beenden. Geri war mehr 
als 10 Jahre das Herz beim Nachwuchsbetrieb unse-
res Vereines. In den letzten Jahren pendelte er von 
Kapfenberg nach Seckau zum Training und den Mat-
ches. Für all diese Arbeit gebührt ihm besondere An-
erkennung. 
Bei der Abschussfeier wurde Geri gebührender Dank 
ausgesprochen, und er erhielt vom Obm. Wachter ei-
nen Geschenkskorb überreicht. 
Der Rückzug kommt nicht überraschend, sondern hat 
in schon im Herbst d. V. angekündigt. Daher hat man 
auch schon rechtzeitig mit der Suche begonnen. Lei-
der hat man bis dato damit noch keinen Erfolg gehabt. 
Schade, wenn man bedenkt, dass es doch viele sport-
begeisterte SeckauerInnen gibt.
Wir würden für unseren Seckauer Nachwuchs, der in 
großer Anzahl vorhanden ist, 2 – 3 BetreuerInnen  be-
nötigen. Daher wollen wir nochmals einen Aufruf star-
ten!
Wer Interesse hat, sich gerne mit Kindern sportlich zu 
betätigen, der möge bitte Obmann Norbert Wachter 
0664 1412363 oder Kassier u. Damentrainer Thomas 
Grössing 0660 4845664 kontaktieren. Wir würden uns 
riesig freuen, wenn der Aufruf von Erfolg gekrönt wäre.
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Nachlese 
Faschingssitzung
Großartiges wurde wie-
der bei dieser 16. Auflage 
geleistet. Im Vorfeld wa-
ren die freiwilligen Hel-
fer und Funktionäre des 
Fußballvereines stun-
denlang mit den Vorbe-
reitungsarbeiten im Ein-
satz und sorgten auch 
während der Veranstal-
tung für einen klaglosen 
Ablauf.

Die drei Abende waren 
dann wieder etwas für die 
„Lachmuskeln“, und wir 
sagen nochmals ein gro-
ßes Dankeschön an alle 
AkteureInnen. „Mister 
Faschingssitzung“ – Alf-
red Lerchbacher  - führ-
te wieder professionell 
durch das Programm. 
Auch die neue Veran-
staltungshalle bei der 
Familie Offenbacher 
stellte sich als Volltreffer 

Der USV PL 
Soundpark Seckau 

wünscht 
der Bevölkerung 
eine erholsame

und schöne 
Sommerzeit 

8700 LEOBEN I  TIMMERSDORFERGASSE 1  
T 03842 45757 I  WWW.GOLDSCHMIEDE-WIESER.AT

heraus. Obmann Nor-
bert Wachter, der selbst 
in eine Rolle geschlüpft 
war, ist mit Alfred schon 

mit der Planung für 2020 
beschäftigt.
Wenn man eine zweisei-
tige Berichterstattung 

in der MURTALER be-
kommt, muss schon et-
was Besonderes los ge-
wesen sein.



58

Die Tourismusverbände des Bezirkes Murtal haben 
sich zur Aufgabe gesetzt, den Gästen das Wandern in 
der Region besonders schmackhaft zu machen – und 
daher einige Aktionen ins Leben gerufen. 

Geführte Wandertouren durch die Region

Seit April bis Ende des Jahres gibt es geführte Wan-
derungen und Wanderaktivitäten in der Region 
Spielberg, unter anderem auch im Gemeindegebiet 
Seckau, so geht es am 19. Oktober auf die Hochalm. 

Holländische Reiseblogger zu Gast in 
Seckau

Im Mai war der holländische Reiseblogger „Corno 
von den Berg“ zu Gast in der Region, der erfolgreiche 
Online-Journalist berichtet über Facebook (127.000 
Followers), seine Website (190.000/Monat) und Insta-
gram über seine Reisen. Ein Schwerpunkt der Region 
war ein Tag in Seckau, bei der er den Hofladen, die 
Konditorei Regner und die Abtei Seckau besuchte. 
Besonders angetan war er von Maria Schnee, er ließ 
es sich nicht nehmen, bis zur Grafenalm zu fahren, 
um dann Fotos von der Hochalmkirche zu machen. 

Was tun im Sommer

Die aktuelle Sommerbroschüre der Region Spielberg 
bringt eine tolle Übersicht über die Ausflugsziele und 
Aktivitäten für den Sommer im Bezirk – so können 
freie Tage zu Hause auch ein Erlebnis werden.

Tagesaktuell

Es gibt auch eine neue Veranstaltungsbroschüre, die 
die täglichen Veranstaltungen der Region von Mai – 

Tourismusinfos nicht nur für Gäste

Oktober vorstellt! Mit über 700 Veranstaltungen von 
über 300 Veranstaltern bietet dieses Heft eine tolle 
Übersicht – nicht nur für Gäste. 
Das Tourenblatt, die Wanderkarte der Region und das 
Veranstaltungsheft bekommen Sie auch gratis auf 
der Gemeinde Seckau oder beim Tourismusverband 
am Red Bull Ring!
Wussten Sie, dass die Gemeinde Seckau zur Touris-
musregion Spielberg gehört? 

Infos, 
Unterlagen 
uvm erhalten 
Sie im 
Tourismus-
büro am 
Red Bull 
Ring, unter 
der Telnr: 
0664 88 929 
666 
oder online: 
www.region-
spielberg.
at oder auf 
facebook: 
region.spiel-
berg oder 
Instagram: 
@region-
spielberg
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Die Rotkreuz-Bezirksstelle Knittelfeld ist stets auf der 
Suche nach Menschen aus der Region – zum Beispiel 
aus Seckau – die sich in ihrer Freizeit gerne sozial en-
gagieren möchten.
Das Rote Kreuz bietet die unterschiedlichsten Mög-
lichkeiten der freiwilligen Mitarbeit: So kann man 
beispielsweise die für die Tätigkeit im Rettungsdienst 
nötige Ausbildung zum Rettungssanitäter bzw. zur 
Rettungssanitäterin absolvieren, kann als Mitarbeiter/
in des Kriseninterventionsteams tätig werden oder im 
Zuge des Besuchsdienstes ein paar Stunden im Monat 
Zeit mit Menschen verbringen, die ansonsten einsam 
und alleine wären. Weiter ist es natürlich auch möglich, 
in den Bereichen des Blutspendewesens, der Rotkreuz-
Jugend oder der Ausbildung, zum Beispiel als Trainer/
in in Erste-Hilfe-Kursen, tätig zu sein. Historisch stellt 
der Rettungs- und Krankentransportdienst unseren 
größten Leistungsbereich dar. So ist die Bezirksstelle 
Knittelfeld österreichweit jene, die einige der größten 
Veranstaltungen im Zuge von Ambulanzdiensten zu 
bewältigen hat. Jedes Jahr kommen zu Events wie der 
Formel 1 oder der MotoGP nicht nur hunderttausende 
begeisterte Zuseher aus aller Welt nach Spielberg, son-
dern auch hunderte Rotkreuz-Helfer/innen aus ganz 
Österreich. Sanitäter/innen, Ärzte und weitere ehren-

amtliche Kolleg/innen finden sich hier ein, um unter 
Knittelfelder Regie die gesundheitliche Erstversorgung 
von der „ersten Reihe“ direkt an der Rennstrecke bis 
hin zum letzten Stehplatz professionell sicher zu stel-
len. Je nach Tätigkeit sind natürlich auch der nötige 
Zeitaufwand für Aus- und Weiterbildungen sowie die 
jeweiligen Voraussetzungen unterschiedlich. Eines gilt 
dabei jedoch immer: Alle benötigten Kurse können Sie 
als Mitarbeiter/in des Roten Kreuzes selbstverständ-
lich kostenlos besuchen. In unserem breiten Portfo-
lio ist bestimmt für jede/n eine Möglichkeit dabei, die 
eigene Freizeit sinnvoll zu nutzen, denn wir haben für 
jede und jeden die passende Jacke! Bei Interesse zu 
einzelnen Ausbildungen und unseren Leistungsberei-
chen können Sie uns entweder telefonisch unter 050 
144 5 2100, via E-Mail unter knittelfeld@st.roteskreuz.
at oder persönlich in unserer Dienststelle in der Gaaler 
Straße 4a in Knittelfeld kontaktieren. 

Ehrenamtliches Engagement 
beim Roten Kreuz Knittelfeld

Weitere Informationen finden Sie auch auf der Homepage des 
Roten Kreuz Steiermark: www.roteskreuz.at/steiermark. Rück-
fragehinweis: Robert Strauss, Stv. Bezirksstellenleiter, Bezirksret-
tungskommando, FGG 5.Österreichisches Rotes Kreuz, Landes-
verband Steiermark, Bezirksstelle Knittelfel, T: +43/664/6580866, 
robert.strauss@st.roteskreuz.at, www.roteskreuz.at/knittelfeld
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Sommerzeit ist Genusszeit! Mittags lässt es sich beim 
Hofwirt jetzt herrlich unter den alten Kastanienbäu-
men aushalten und auch abends zieht es nur wenige 
in die gute Stube, denn die langen Tage und die Wärme 
wollen genutzt sein. Und damit die Saison abwechs-
lungsreich ist, stehen wieder jede Menge Veranstal-
tungen und Genussstunden an. Am Sonntag, dem 4. 
August wird beim monatlichen Jazzbrunch wieder 
steirisch aufgetischt. Die Zutaten kommen natürlich 
aus der Region und Jazzklänge begleiten die Stunden 
bis in den frühen Nachmittag. Auch am Sonntag, dem 
1. September, sollten Sie beim Jazzbrunch noch ein-
mal vor dem Ende der Sommerferien mit Familie und 
Freunden das Frühstück verlängern.
Bleiben wir gleich beim Feiern: Mittlerweile hat der 
Oktoberfest-Brunch schon fixen Einzug in den Termin-
kalender von Seckau und Besuchern aus dem ganzen 
Land gehalten. Warum bis München fahren, wenn gute 
Stimmung und Genuss so nahe liegen? Notieren Sie 
sich Sonntag, den 6. Oktober! 
In der kälteren Jahreszeit finden auch heuer wieder 

Der Hofwirt hat immer Saison

Projektmanagement 
Generalplanung 
Tragwerksplanung 
Örtliche Bauaufsicht 
Bauarbeitenkoordination

an den Adventsonntagen die stimmungsvollen Brun-
ches statt und am 7. und 8 Dezember laden wir zum 
alljährliche ARTvent im Hotel Hofwirt und Hofladen 
recht herzlich ein. Und falls Sie schon so weit im Vor-
aus planen möchten, dann beziehen Sie unbedingt die 
Feiertagsbrunches am 25. und 26. Dezember in Ihre 
Überlegungen mit ein.
Bis dahin finden sich aber noch viele Gelegenheiten, 
um beim Hofwirt das dörfliche Miteinander und die 
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www.ka-brunnenbau.at www.kaltenegger-bau.at

B E R A T U N G  •  P L A N U N G  •  L I E F E R U N G  •  A U S F Ü H R U N G

QUELLFASSUNGEN
SANIERUNGEN
BRUNNENBAU

Pölsweg 1
8753 Aichdorf
T: 03577-22725
E: office@kaltenegger-bau.at

Unsere Leistungen
im Überblick:
n	 Orten und fassen von Quellen

n	 Sanieren und Reinigen

n	 Überprüfungen und  
Begutachtungen

n	 Wasserüberprüfungen

n	 Brunnenreinigung und 
-regeneration

n	 Brunnen- und Behälterbau

Unsere Spezialisten orten Quellen, 
beraten und prüfen gemäß 
der gesetzlichen Bestimmungen.

Auch für Reinigungs-, Wartungs- 
oder Sanierungsarbeiten steht ein 
gut geschultes Team zur Verfügung. 

Dokumentierte Arbeitsschritte und 
ein eigenes Wartungsbuch gewähr-
leisten die Trinkwasserqualität 
auch für die folgenden Jahre.

Quellfassungsbau
Sie brauchen eine neue Trinkwasserversorgungsanlage 
oder wollen ihre alte Anlage sanieren?

gute Küche zu genießen. Am 
Sonntag, dem 13. Oktober 
zaubert das Küchenteam 
wieder gute alte Rezepte aus 
Omas Hut und am 16. Okto-
ber starten die Wildtage, die 
bis Ende des Monats nur das 
Beste auf dem Teller verspre-
chen. Die knusprigen Gansln 
mit Rotkraut und allerlei an-
deren herrlichen Beilagen 
dürfen auf der Karte natür-
lich auch nicht fehlen. Tradi-
tionsgemäß übernimmt die 
zarte Gans das kulinarische 
Kommando von 1. bis 17. No-
vember.
Ja, beim Hofwirt ist immer 
Saison, das merkt man auch 
im Hofladen, der einerseits 
das ganze Jahr über köstli-
che, kreative und regionale 
Schmankerln, Geschenke 

 

 

 

 

 

OBI    JOHANN HÖBENREICH            
Seit  25 Jahren der Berater auf Ihrer Seite 
 
Ihre Sicherheit und Vorsorge  auf  unserer   SEITE 
           Mobiltelefon      0664/7810430 
Mailadresse: johann.hoebenreich.jun@grawe.at 

 

und Accessoires im Angebot hat, 
andererseits auch immer wieder 
mit Veranstaltungen und Seminaren 
lockt. Vielleicht geht es sich heuer 
aus, und Sie besuchen einen Kranzl-
binder- oder Brotbackkurs. Alle Ver-
anstaltungstermine finden Sie auch 
auf der Homepage des Hotel Hofwirt.

Noch ein kleiner Tipp für alle, die sich 
nächstes Jahr das „Ja“-Wort geben 
möchten. Bei der regionalen Hoch-
zeitsmesse, die heuer am 9. und 10. 
November im Hotel Hofwirt ihre Pre-
miere feiert, können Sie sich recht-
zeitig, Tipps und Infos holen, denn die 
gute Planung ist die halbe Hochzeit!
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Neugestaltung der Altholzsammlung

Beispiele für thermisch verwertbares Altholz: Laminatböden, Tür- und Fensterstöcke

Regionale Wertschöpfung durch innovative

Klärschlammverwertung

Symposium
Herausforderung

Klimawandel

Ressourcen

Dieses Projekt wird mit Mitteln aus dem Steiermärkischen Landes und Regionalentwicklungsgesetz finanziert

19. und 20. September 2019
Kulturhaus Knittelfeld

Alle Informationen zur Veranstaltung unter
„Projekte - Leitthema 5“ auf row-gmbh.at

 Aufgrund der Novelle der Recyclingholzverordnung 
wurde mit Jahresbeginn eine Umstellung der Altholz-
sammlung und –sortierung notwendig. Das Altholz 
muss nun in die Fraktionen „Altholz zur stofflichen 
Verwertung“ und „Altholz zur thermischen Verwer-
tung“ getrennt werden.
Im ASZ am Bauhof Knittelfeld kann aus Platzmangel 
nur stofflich verwertbares Altholz entsorgt werden, im 
ASZ Pausendorf werden beide Fraktionen angenom-
men. Bei der Firma Naturgut Dietmaier in Gobernitz 
werden ausschließlich vorsortierte, sortenreine Anlie-
ferungen übernommen.
Zur thermischen Verwertung müssen alle imprägnier-

ten Holzprodukte zugeführt werden (Tür- und Fenster-
stöcke aus dem Außenbereich, Türen, Gartenmöbel, 
Klettergerüste, Zäune, Laminatböden, etc.).
Holzmöbel, Paletten, unbehandeltes Bauholz, Span-
platten, Obstkisten etc. werden weiterhin stofflich ver-
wertet.
Um Ihnen die Entsorgung Ihrer (Holz-)Abfälle so ein-
fach und komfortabel wie möglich zu machen, stehen 
Ihnen die Mitarbeiter in den Abfallsammelzentren ger-
ne mit Rat und Tat zur Seite.
Tipps und Infos zur richtigen Trennung erhalten Sie 
bei der Abfallberatung des AWV Knittelfeld unter 
03512/82641-104 oder -106.
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Seit 1. Jänner 2019 haben die SteierInnen die Möglich-
keit, beim Land Steiermark um die „Reparatur-Prämie“ 
anzusuchen. Diese dient der Ressourcenschonung 
und soll den steirischen Haushalten bei Reparaturkos-
ten unter die Arme greifen.
Bis zum Dezember 2019 stehen jetzt dank einer 
60%igen Aufstockung € 80.000,- zur Verfügung.

Wer und was werden gefördert?

Gefördert werden Reparaturen (keine Service- oder 
Wartungsarbeiten!) von Elektro-Haushaltgeräten von 
Haushalten mit Hauptwohnsitz in der Steiermark (au-
ßer Graz). Pro Jahr und Haushalt können bis zu 50% 
der Reparaturkosten, jedoch bis maximal 100€ geför-
dert werden. 

Zu diesen haushaltsüblichen Elektrogeräten gehören 
zum Beispiel Fernseher, Kühlschränke, Herde, Mikro-
wellen, Radios und Ähnliches.
NICHT dazu gehören: Klimageräte, Elektrofahrzeuge, 
Weihnachtsbeleuchtung oder Baumaschinen. Eine 
genaue Liste befindet sich auf der Homepage des Lan-

des Steiermark (www.abfallwirtschaft.steiermark.at).
Außerdem müssen diese Reparaturen in Betrieben 
vorgenommen werden, die im „Reparaturführer Öster-
reich – Bundesland Steiermark“ angeführt sind.
Sollte der von Ihnen gewählte Betrieb nicht darunter 
sein, weisen Sie ihn bitte darauf hin.

Wie kommen Sie zu der Förderung?

Bis spätestens 4 Wochen nach Ausstellung der Rech-
nung soll der Antrag ONLINE mittels des Antragsfor-
mulars, mit der Rechnung und einem Zahlungsnach-
weis eingereicht werden.
Wird die Förderungsfähigkeit festgestellt, wird der er-
rechnete Förderbetrag auf die angegebene Kontover-
bindung überwiesen.

Förderungsabwickelnde Stelle und Kontakt
Robert Ritter, Tel. Nr.: (+43) 316/877-4329, E-Mail: ab-
fallwirtschaft@stmk.gv.at. Amt der Steiermärkischen 
Landesregierung, Abteilung 14 – Wasserwirtschaft, 
Ressourcen und Nachhaltigkeit. Referat „ Abfallwirt-
schaft und Nachhaltigkeit“, Bürgergasse 5a, 8010 Graz

Reparatur-Prämie für Elektrogeräte 
aus steirischen Haushalten
(ausgenommen Stadt Graz)
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AiNet Telekommunikations- Netzwerk Betriebs GmbH Burggasse 15; 8750 Judenburg
Tel.: 03572-83146; 03572/83146-609; office@ainet.st; www.ainet.at

D A S
A L L R O U N D E R
PA K E T

In den ersten drei Monaten KEINE Gebühr. Danach zahlen Sie den ausgewählten obenstehen-
den monatlichen Tarif inkl. MWSt. Gültig nur bei Neuanmeldung bis inkl. 31.08.2019 für Haus-
halte in denen in den letzten 6 Monaten kein Internetanschluss über Kabel-TV bestehend war. 
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         KABEL-TV
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